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 St. Franziskus Hermeskeil und PG Vorderer Hochwald  
 Martinusstraße 5, 54411 Hermeskeil
Pfarrsekretärinnen: Belinda Jochem, Heike Dixius und   
 Claudia Malburg
Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. 09.00 - 12.00 Uhr
 Mi. und Do. 14.00 - 17.00 Uhr
Telefon:  (06503) 981 750
Fax:  (06503) 981 752 8
E-Mail: sankt-franziskus-hermeskeil@bistum-trier.de

 PG Thalfang 
 Lückenburger Straße 8, 54424 Thalfang

Pfarrsekretärinnen: Bärbel Brück und Andrea Jäger 
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do. 08.00 - 11.00 Uhr
 Mi. 16.00  - 17.00 Uhr
Telefon:  (06504) 339
E-Mail: pg-thalfang@bistum-trier.de

 NOTFALLTELEFON 

 Redaktionsschluss  Der nächste Pfarrbrief Nr. 2/24 erscheint vor dem Wochenende 27./28.04.2024.
   Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist am  15. März 2024.

  ZENTRALE DIENSTBÜROS  

Das Pastoralteam St. Franziskus Hermeskeil Termine in der Regel nach Vereinbarung
Name Telefon E-Mail
Pfarrer Christian Heinz (06503) 981 750 christian.heinz@bistum-trier.de
Kooperator Pater Basil Ndubisi Ezechukwu, SMMM (0152) 34583067 pg-thalfang@bistum-trier.de
Gemeindereferentin Gerlinde Paulus-Linn (06503) 981 75 16 gerlinde.paulus-linn@bistum-trier.de
Dekanatskantor Rafael Klar (06503) 981 750 kantor@franziskus-hermeskeil.de
Koordinatorin kaufmännischer Bereich Anna Forster (06503) 981 75 14 anna.forster@bistum-trier.de
Koordinatorin Karen Alt – Familiennetzwerk HAFEN (0151) 74441213 hochwaelder-familiennetzwerk@kita-ggmbh-trier.de
Pädagogische Koordinatorin Karina Düpre-Kranz (06503) 981 75 23 karina.duepre-kranz@bistum-trier.de
Das Pastoralteam PG Thalfang Termine in der Regel nach Vereinbarung
Pfarrverwalter Christian Heinz (06503) 981 750 christian.heinz@bistum-trier.de
Kooperator Pater Basil Ndubisi Ezechukwu, SMMM (0152) 34583067 pg-thalfang@bistum-trier.de
Vorsitzender Verbandsvertretung Philipp Herrlinger (0160) 6156 460 philipp.herrlinger@bistum-trier.de
Gemeindereferentin und Koordinatorin der Seelsorge 
Vanessa Violino (0151) 56194416 vanessa.violino@bistum-trier.de

Das Pastoralteam PG Vorderer Hochwald Termine in der Regel nach Vereinbarung
Pfarrverwalter Christian Heinz (06503) 981 750 christian.heinz@bistum-trier.de
Kooperator Pater Basil Ndubisi Ezechukwu, SMMM (0152) 34583067 pg-thalfang@bistum-trier.de
Ansprechpartner Verwaltungsfragen Philipp Herrlinger (0160) 6156 460 philipp.herrlinger@bistum-trier.de

Gemeindeassistentin Anke Bailey (06503) 981 750
(0157) 31035000 anke.bailey@bistum-trier.de

Subsidiar Pfarrer Carsten Rupp carsten.rupp@bistum-trier.de
Das Leitungsteam des Pastoralen Raums Martinusstraße 5a, 54411 Hermeskeil
Dekan Christian Heinz (06503) 981 750 christian.heinz@bistum-trier.de
Philipp Herrlinger (0160) 6156 460 philipp.herrlinger@bistum-trier.de
Dorothee Kupczik (0175) 1176 472 dorothee.kupczik@bistum-trier.de
Seelsorger:innen im Pastoralen Raum Termine in der Regel nach Vereinbarung
Benjamin Pauken (0151) 67020969 benjamin.pauken@bistum-trier.de

Angela Schmidt (06503) 92288912
(0151) 50038465 angela.schmidt@bistum-trier.de

Raphael Collinet (0160) 3796622 raphael.collinet@bistum-trier.de

Kontonummern
Pfarrei St. Franziskus Hermeskeil:
Volksbank Trier:   DE71 5856 0103 0005 9409 40
 GENODED1TVB
Sparkasse Trier:  DE22 5855 0130 0001 0788 15
 TRISDE55

Pfarreiengemeinschaft Vorderer Hochwald:
KG Farschweiler  DE70 5855 0130 0035 0003 06
KG Lorscheid:  DE48 5855 0130 0035 0003 14
KG Osburg:  DE03 5855 0130 0021 0100 38
KG Thomm:  DE03 5855 0130 0022 0100 11
››  Alle Sparkasse Trier TRISDE55

KGV PastR Hermeskeil:
PaxBank eG: DE96 3706 0193 3002 3810 00
 GENODED1PAX 

Pfarreiengemeinschaft Thalfang:
KG-Verband Thalfang:  DE46 5875 1230 0032 3783 82
KG Thalfang:       DE86 5875 1230 0000 0642 46
KG Malborn:        DE03 5875 1230 0000 0641 88
KG Schönberg:   DE11 5875 1230 0000 0642 38
KG Heidenburg:  DE43 5875 1230 0000 0641 47
KG Berglicht:      DE35 5875 1230 0000 0640 97
KG Büdlich:         DE88 5875 1230 0000 0641 13
››  Alle Sparkasse Mittelmosel MALADE51BKS

MITARBEITER-
VERTRETUNG

der  Pfarrei 
St. Franziskus

Hermeskeil 
Rafael Klar

Vorsitzender MAV 
(06503) 981 750

Brigitte Gettmann
Gisela Ostermann

In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten erreichen
Sie einen Priester unter der Notfallnummer: (0160) 90578322
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In diesem Pfarrbrief 
fi nden sich alle Termine, die bis 
Redaktionsschluss feststanden. 

Eventuelle Änderungen
und weitere Veranstaltungen 

fi nden Sie unter

www.franziskus-hermeskeil.de

Zur schnellen Orientierung sind die verschiede-
nen Themen farblich sortiert - hier eine Legende:

Wegweiser, Gottesdienstplan

Impuls – Schwerpunktthema

Großartig jung, Gemeinschaft leben

Ortsgespräch Pfarrei
St. Franziskus Hermeskeil

Ortsgespräch PG Thalfang

Ortsgespräch
PG Vorderer Hochwald

Liebe Leserin, lieber Leser

 Kirche im Hochwald – vielfältig 

Das ist nicht nur das Motto dieses Pfarrbriefes, es kann auch ein gutes Motto 
sein für die Vorbereitung der Fusion unserer Pfarreien.
Vielfalt schützen - Das passt als Überschrift nicht nur zum Institutionellen 
Schutzkonzept, das ich für unsere Kirchengemeinden in Kraft gesetzt habe. 
Vielfalt schützen ist auch eine Aufgabe all unserer Bestrebungen, eine Pfarrei 
zu werden. Vielfalt gilt es zu erhalten, ja es gilt sogar sie noch mehr als bisher zu 
ermöglichen. Dafür braucht es Sensibilität oder wie es die Pfarrei St. Franziskus, 
die ja vor 8 Jahren in Anlehnung an die 8 Pfarreien, aus denen sie entstanden 
ist, formuliert hat: Achtsamkeit. 
Mehr denn je ist eine Pluralitätssensibilität angesagt, d. h. achtsam wahrzu-
nehmen, dass der/dem anderen anderes wichtiger, ja heiliger sein kann als mir. 
Das zu ermöglichen und Schutzräume, für das, was der/dem anderen heilig ist, 
zu schaffen, ist für mich einer unserer Aufträge.
Es muss nicht alles gleichzeitig auf gleiche Art und Weise am gleichen Ort sein. 
Es darf vielfältig sein und es darf von der Vielfalt der Menschen abhängen, die 
gerade einmal da sind, die kommen und sich engagieren. 
Die Weihnachtstage waren für mich dafür ein wunderbares Beispiel. Wie vielfäl-
tig waren da die Angebote in unseren Orten von Kirche? Wie viele haben sich da 
engagiert und zum Beispiel am Heiligen Abend ein gottesdienstliches Angebot 
durchgeführt, das zu ihnen und ihrem Ort gepasst hat?
Die politische Lage in unserem Land ist ja mehr als angespannt. Es scharen sich 
politische Kräfte zusammen, denen Vielfalt ein Dorn im Auge ist. Sie wollen 
Vielfalt scheinbar mit den widerwärtigsten Mitteln bekämpfen. Insofern ist es, 
wenn wir in unserer neuen Pfarrei Vielfalt schützen und ermöglichen wollen, 
auch ein politisches Statement. Es ist nicht nur ein innerkirchliches Spiel, was 
wir hier im Hochwald betreiben, wenn wir uns daran messen lassen, wie plurali-
tätssensibel wir denn in unserer neuen Pfarrei sein werden.
Die Synode im Bistum Trier hat vor 10 Jahren begonnen. Eine wichtige Überzeu-
gung für die Pfarrei der Zukunft war damals, dass ihre Lebendigkeit sich daran 
zeigen wird, wieviel Vielfalt sie aushalten kann. 
Darf dann jede und jeder einfach alles? Muss ich dann alles zulassen und erdul-
den? Richtschnur und Orientierung ist und bleibt doch das Evangelium, also Je-
sus Christus selbst. Gerade die Fastenzeit, in der wir stehen, lädt uns ein, uns 
wieder neu an ihm auszurichten. WWJD, „What would Jesus do?“, „Was würde 
Jesus tun?“, das kann helfen.
Liebe Leser:innen unseres Pfarrbriefes, liebe Mitchrist:innen,
wir gehen auf Ostern zu. Ostern ist der entscheidende Moment der Jesusge-
meinschaft. Der, mit dem sie unterwegs waren, der gelitten, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben ist, erscheint Menschen als der Auferstandene – vielfältig; so 
vielfältig, dass sogar sich die verschiedenen Evangelien zu widersprechen schei-
nen. Ist das nicht vielleicht ein Hinweis des auferstandenen Herrn an uns? Habt 
Mut zur Vielfalt! Sie ist ein unendlich großer Schatz, diese Vielfalt. 
Und deshalb ist jeder unserer Orte, jede Initiative, 
ja jeder Mensch in der Kirche im Hochwald so un-
endlich wichtig und kostbar: Es ist nämlich mög-
lich, dass der auferstandene Christus bei, in und 

mit ihm und ihr, wie auch mit dir und mir 
ist! Vielleicht ganz anders, aber er ist 

es und er lebt!

Frohe Ostern!
Ihr Pastor
Dekan Christian Heinz 33

diese Vielfalt. 
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Doch wir haben auch die 
Aufgabe, diese Vielfalt zu g
schützen. Besonders schützen 
wollen wir Kinder, Jugendliche, g

ghilfs- und schutzbedürftige 
Menschen, die an 
Veranstaltungen in katholischer Veranstaltungen in katholischer g
Trägerschaft teilnehmen.Trägerschaft teilnehmen.
Der Pastorale Raum hatte die Aufgabe, dazu ein Institutionelles Schutz-
konzept zu erstellen mit vielen Befragungen und der Risikoanalyse von 
unseren Räumlichkeiten. Unser Institutionelles Schutzkonzept (ISK) ist 
nun fertig und der Generalvikar hat ihm zugestimmt. Nun gilt es für den 
Pastoralen Raum Hermeskeil.
Pfarrer Christian Heinz setzt dieses auch in all unseren Pfarreien um.

Aber was heißt das für die Menschen vor Ort? Spü-
ren Sie etwas davon? Kann man Hoffnung haben, 
dass der Schutz von Kindern, Jugendlichen und 
hilfs- und schutzbedürftigen Menschen besser besser ser 
wird?

Liebe Schwestern und Brüder
im Pastoralen Raum Hermeskeil

mit dem 1. Januar hat ein neues Jahr des Herrn, ein 
Jahr des Heiles begonnen, das wir vor allem in den 
Festen und der Liturgie als einen Jahreskranz der Gü-
te Gottes feiern – mitten im Alltag mit seinen Her-
ausforderungen.
In diesem Jahr ist für den Pastoralen Raum Hermes-
keil die bischöfl iche Visitation vorgesehen. Sie ge-
hört zu den regelmäßigen Verpflichtungen des Bi-
schofs und soll wenigstens alle fünf Jahre stattfi n-
den.
Durch die Visitation, die ein zielgerichteter, aktiver 
Besuch ist, kommt die Verbundenheit der Pfarreien 
mit der Ortskirche, d. h. dem Bistum und seinem Bi-
schof ganz praktisch zur Geltung. Es geht zum einen 
um Aufsicht, aber auch darum, „ein Auge darauf zu 
haben“ im Sinne der Aufmerksamkeit. Beides gehört 
zu den Grundaufgaben des Bischofs.
Nach unserer Bistumssynode sind wir dabei, eine 
neue Form der Visitation zu gestalten. Sie ist nicht 
mehr kompakt auf wenige Wochen beschränkt, son-
dern erstreckt sich über das ganze Jahr. Das bietet 
die Möglichkeit, an örtlichen Feiern und besonderen 
Formen des kirchlichen Lebens teilzunehmen. Natür-
lich ist auch die Feier der Firmung damit verbunden.
Zum Grundbestand gehören die Gespräche und Be-
gegnungen mit den Gremien der Pfarreien und des 
Pastoralen Raums, den hauptberufl ichen Seelsorgern 
und Seelsorgerinnen und möglichst vielen Gruppie-
rungen, die das kirchliche Leben als „Orte von Kir-
che“ aktiv mitgestalten. Die „Aktivposten“ und In-
itiativen wie auch die Sorgen und Probleme sollen 
offen zur Sprache kommen. Gemeinsam wollen wir 
gute Schritte in unsere Zukunft besprechen und dis-
kutieren.
Ich freue mich auf viele Begegnungen und auf die ge-
meinsame Feier des Glaubens in einer herausfordern-
den Zeit.

Ihr Weihbischof
Franz Josef Gebert
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Drei Menschen aus unserem Pastoralen Raum wurde die Frage gestellt: 

„Hat das Schutzkonzept/die Präventionsschulung mein Verhalten schon geändert?“

Leon Steffes, Hermeskeil,
Bundesfreiwilliger im MGH Hermeskeil:
„Ich höre nach der Schulung den Kindern, 
z. B. beim Ferienspaß, gezielter zu, wenn 
sie von zu Hause oder von Ereignissen er-
zählen. So kann ich vielleicht eher raushö-
ren, was die Kinder mitteilen wollen.
Ich achte auch darauf, dass ich nicht mehr 
mit einem Kind alleine in einem Raum bin 
bei verschlossener Tür. Dies mache ich als 
Schutz für das Kind und auch als Schutz 
für mich.“

Pauline Müller, Neunkirchen,
Messdienerbeauftragte
in der PG Thalfang:
„Ich habe nach einer Schulung bei einer 
Verantwortlichen im Pastoralen Raum Rat 
gesucht zur einem Vorfall, den ich erzählt 
bekommen habe.
Ich wurde zeitnah an eine zuständige Be-
ratungsstelle weitergeleitet und dort fand 
ein für mich helfendes Gespräch statt. 
Dieser Vorgang war für mich sehr zufrie-
denstellend und ermutigt mich, weiterhin 
genauer hinzusehen.
Die Infoveranstaltung im November war 
für mich sehr Blick weitend.“

Susanne Heitmann, Reinsfeld,
zukünftig „Zeitschenkerin-
Besuchsdienst im Seniorenbereich“
„Ich bin durch meine Schulung sensibili-
siert worden, wenn sich z. B. Kinder mit 
Erwachsenen komisch verhalten in der Öf-
fentlichkeit. Ich schaue genauer hin.
Bei einigen Situationen aus der Vergan-
genheit, z. B. beobachtet beim Einkaufen 
in Trier, sehe ich manches Verhalten von 
Kindern nun in einem anderen Licht.“

Beginnend im Mai wollen wir in Gemeindegottesdiensten unser Schutzkonzept vorstellen und Engagierte und Interessierte motivie-
ren, an einer Schulung teilzunehmen. Zu diesen Gottesdiensten in verschiedenen Orten des Pastoralen Raums wird extra eingeladen. 
Nach den Gottesdiensten besteht auch Gesprächsmöglichkeit, über Fragen, Beobachtungen und Erfahrungen in Austausch zu treten. 

Vor den Ferienfreizeiten werden wieder neue Gruppenleiter:innen und Betreuer:innen geschult.
Es gibt zwei geschulte Personen im Pastoralen Raum, die Sie gerne kontaktieren können, wenn Sie Fragen haben, Beobachtungen 
gemacht haben oder Hilfe suchen.

Christiane Herrig
Gemeindereferentin
in der Pfarrei Herz Jesu im Hochwald
Mail: christiane.herrig@bistum-trier.de
Tel.: 0171 7809837

Dorothee Kupczik
Mitglied im Leitungsteam
im Pastoralen Raum Hermeskeil
Mail: dorothee.kupczik@bistum-trier.de
Tel.: 0175 1176472

Text: Dorothee Kupczik

Wir denken ja: 
Das Schutzkonzept sieht vor, dass schon bei Einstellungen von 
haupt- und nebenamtlichen Angestellten im Bewerbungsge-
spräch deutlich wird: Der Schutz von Kindern, Jugendlichen und 
schutzbedürftigen Menschen ist uns wichtig und wir achten auf 
einen wertschätzenden und sicheren Umgang.
Auch bei den ehrenamtlich tätigen Menschen in unserem Pasto-
ralen Raum achten wir darauf, indem die ehren- und hauptamt-
lichen Mitarbeitenden ein erweitertes Führungszeugnis einrei-
chen müssen, bzw. nach 3 - 5 Jahren dieses erneuern.
Hinzu kommen Schulungen; je nach Intensität des Umgangs mit 
Kindern, Jugendlichen oder schutzbedürftigen Menschen, sind 
diese unterschiedlich intensiv und lang.
Dort wird der Blick geweitet, auf was wir achten müssen, wie wir 
Menschen besser zuhören können, wie wir reagieren können, 
wenn Kinder oder Jugendliche von Situationen erzählen und wie 
ich selbst auf Nähe und Distanz angemessen reagieren kann.
Dies ist auch zusammengefasst in unserem Verhaltenskodex:
„Dieser Verhaltenskodex soll allen Beteiligten einen verbindli-
chen Orientierungsrahmen geben, um das Wohl und die Entwick-

lung der Schutzbefohlenen zu fördern, das eigene Handeln zu 
hinterfragen und Grenzverletzungen zu erkennen und angemes-
sen darauf zu reagieren – und mögliche Täter:innen abzuschre-
cken. …“

Denn jedes 5. Mädchen und jeder 12. Junge wird auch heute 
noch sexuell missbraucht!

Mit unserem Schutzkonzept wollen wir diesen Miss-

stand in den Blick nehmen und unsere Räume und 

Veranstaltungen in der katholischen Kirche und ih-

ren Gruppierungen sicherer machen.

Das gesamte Schutzkonzept f inden Sie auf der Homepage des 
Pastoralen Raums Hermeskeil.



Den vom Bundespräsidenten Roman Herzog posthum proklamierten Tag der 
Befreiung am 27. Januar 1945 hat der Hermeskeiler Pfarrer Wilhelm Greff 
nicht mehr erlebt. Ein Jahr zuvor – am 4. März 1944 war der Pfarrer, Dechant 
und Zentrumspolitiker im Alter von 72 Jahren gestorben. Man sucht verge-
bens nach einer Nachricht über Tod oder Begräbnis des streitbaren Mannes, 
dessen vielfältige Aktivitäten jahrzehntelang die Spalten der lokalen Presse-
organe füllten. 

Zwei Wochen nach Wilhelm Greffs Tod 
endeten die verlogenen Träumereien 
der Nationalsozialisten vom Endsieg 
in der größten Katastrophe des deut-
schen Volkes, in einer Katastrophe, vor 
der Wilhelm Greff schon im frühen Sta-
dium des aufkommenden nationalsozi-
alistischen Hitlerismus unerschrocken 
und wortgewaltig gewarnt hatte.

Gründung der Zentrumspartei

Gleich nach seinem Amtsantr itt in 
St. Mar t inus im Jahr 1912 begann 
Wilhelm Greff die Marianische Jung-
frauenkongregation neu zu beleben. 
In kurzer Folge gründete er den Ka-
tholischen Gesellen- und Jünglings-
verein Constantin und den Christli-
chen Mütterverein. Weitere Gründun-
gen folgten, zunächst der Katholische 
Männerverein, ein Paramentenverein, 
dessen Mitglieder sich regelmäßig un-
ter fachkundiger Anleitung von Lehre-
rinnen zu Ausbesserungsarbeiten im 
Pfarrhaus trafen, und eine Ortsgrup-
pe der Katholischen Missionsvereini-
gung zur Förderung der Missionstä-
tigkeit. 
Drei Monate nach seiner Einführung in 
Hermeskeil setzte Wilhelm Greff den 
ersten Akzent seiner Tätigkeit in der 
Zentrumspartei, zu deren Ortsvorsit-

zendem er berufen worden war. Par-
teiversammlungen fanden in der Folge 
in regelmäßigen Abständen statt, auf 
denen entweder Pfarrer Greff als Vor-
sitzender selbst referierte oder einen 
Gastredner verpfl ichtete. Im Zusam-
menhang mit den gewaltsamen Un-
ruhen Anfang des Jahres 1919 grün-
dete Wilhelm Greff als Vorsitzender 
der Hermeskeiler Zentrumspartei ei-
nen Unterstützungs- und Förderver-
ein, um ein Zeichen zu setzen und für 
die bevorstehende Wahl zur Natio-
nalversammlung. Wenig später rief 
er zur Gründung einer Frauenorgani-
sation der Zentrumspartei auf. 300 
der anwesenden Frauen trugen sich 
spontan in die Mitgliederliste ein. Wil-
helm Greff organisierte und leitete 
zahlreiche Schulungsversammlungen 
des Zentrums, zu denen auch die noch 
nicht wahlberechtigten jugendlichen 
Mitglieder der katholischen Vereine 
eingeladen waren. Aufgrund seiner 
politischen Aktivitäten wurde ihm der 
Vorsitz der Zentrumspartei im Land-
kreis Trier übertragen.

In der ersten öffentlichen Versamm-
lung, der 1926 von Gustav Simon, Sohn 
des Hermeskeiler Bahnhofsvorstehers 
Adam Simon, gegründeten NSDAP-
Ortsgruppe Hermeskeil, bezeichnete 
NS-Reichsorganisationsleiter Robert 

Vor 80 Jahren gestorben –

Wilhelm Greff
Pfarrer, Dechant und Zentrumspolitiker –

Gegner des Nationalsozialismus
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Gedenken an
Dechant Wilhelm Greff
Am Sonntag, 03.03.24, gedenken wir 
um 18.00 Uhr in der Abendmesse in der 
Pfarrkirche St. Martinus in Hermeskeil 
Dechant Greff. Im Rahmen des Gottes-
dienstes wird die Ausstellung „Pfarrer 
im Widerstand“, die neben Greff weite-
re Priester unserer Region zum Thema 
hat, die in den Zeiten des Nationalso-
zialismus Widerstand geleistet haben, 
gezeigt.
Nach dem Gottesdienst beleuchtet 
Dittmar Lauer in einem Vortrag das Wir-
ken von Wilhelm Greff.

Sonntag, 03.03.24 | 18.00 Uhr
Pfarrkirche St. Martinus
in Hermeskeil



Ley als Hauptredner die Hitlerpartei als Retter und Verteidiger
des Christentums, wogegen sich Dechant Wilhelm Greff in einer
couragierten Rede gegen die schamlosen Unterstellungen zur
Wehr setzte – in sichtlicher Entrüstung namens der sämtlichen
Hermeskeiler Bürger, wobei er sich auch explizit für den Schutz
der Hermeskeiler Mitbürgerinnen und Mitbürger jüdischen Glau-
bens stark machte. Der Vorsteher der jüdischen Gemeinde Acker-
mann dankte Wilhelm Greff öffentlich für sein vornehm-sachli-
ches Eintreten für die jüdischen Bürger.
Die vielen Wahlen zu Reichstag und Landtag und Landtag, die Volksbegehren 
und Volksentscheide bis zur ssogenannten Machtergreifung im Ja-
nuar 1933 brachten eine unüübersehbare Welle von Parteiveraneran-
staltungen mit sich, bei deneen die aggressive Propagopagandatätig-
keit der NSDAP und deren Pressse jeden RahmRahmen sprengte. Immerer 
wieder stand Dechant Wilhelm Greffelm Greff in seiner Eigenschahaftft aalsls fffühühühüh----n seiner Eigenscchhaftftftft a slss fffühüühh
render Zentrumsmann imann im Fokuus polemmischerer AAngnggngnggririririiffffffffffe,eee,e, bbbbbbbbbeieieieieieieieeie ddddddddeneneenneeneneneneneneneneneeneneen  
sich vor allem sein eehemaligerr Religggioioonsnsssscscscscschühühühühüülelelellelell r r r r r r PaaPaPaPaPaPaPaPaulululuulululullll SSSSSSSSSSimimimimimimimimimmononononononononoo aaaaaaaaaaaaaaalslslslslslslllslslslslslslss 
Schriftleiter des Triererer Nationaalblatttteteteeesssss unununnananananangegegegegeg nenenenenenneneneneen hmhmhmhmhmhmhmmhmhmmhmmm hhhhhhhhhhhhhhhhhhhererererererererererrerrerrrrvovovovovvovovovovovvovvvovoooortrtrtrtrrttrtrtrtrtrttatatatatattataatatattattatatattttttttaaatat.........
Wilhelm Greff geißeltte in seineen Prereeeeeeeeeeeeddididdidigtgtgtgttgtgttenenenenenenen dddddddddieieieieieeiieeeie VVVVVVVVVVVVVVVVVererererererererererereereeeereeeeeeeereereieieieieieeieieieieieeieiee nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnahaahhahaahahhhahahahhhahahahahahhhhmumumumumumumumumumumumumumummumumumumumumumuumumungngngngngngngngngngnggngngngngngggngngngngngngngngngnnnn  
der Jugend durch eineen gottloosen SSSSSSSSSSSSSSSStatataatataaataatatatataaa uuuuuuuuundndndndndndndndddd dddddddddddddddenenenenenenenennennnenennne AAAAAAAAAAAAAAAAAAnsnsnsnsnnsnsnsnssnsnsnssssnn prprprprprprprprprprpprrrprprrrpp ucucuucucucucucucucucucucucuccucchhhhhhhhhhhhhhhhhhh dedededededededededededededdedededdededededededededdeddeeed s s s ss ssss s s ssssssss

mmmmmmmmmmemm  Jugendführers Baldur r von Schhiraaaaacacacacccaacacacacach,hhh,h,h,h,h,hh,hhhh ddddddddieieieieieieeee JJJJJJJJJJuguguguguguguguguguguguuugguuuuggenenenenenenenenennennnndddddddddddddddddd geggegegegegegegegegegegegegegeegegegeegeeehöhöhöhöhöhöhöhöhöhöhöhöhöhöhöhöhöhöhöööhööhöörererererererererereererererereererereeeeerererrrr ddddddddddddddddddddddddddddddddemeeeeeeememememememmemememememememememememmeeemeeeeemmeememeeeeeee
prprprprprprrpppprededdedeededeedddededededededdeddigigigigigigiggigigigggggigigiggigggigigiiigiigtetetetttetetetetetetteteteteteteteteeteeeeteteetett ,,,,,,,,,,,,,,,,,, didididddidididididiiiiddidididiidiiidididdiiddddididididiiiididiiiidiie eee eeeeeee eeeee e eeeeeeeeeeeeeeStaat. Er wies dies entrüüstet alss falllllslslslssssllllllllslslsl chchchchchhchchhhchhhh zzzzzzzzzzzzzzurururrurrurururuururruruuuu ücücüücücücücücücücüüüüccü kkk k kk k kkkk kkkkk unununununununununununnuuuuunnddddddddddddddddddddddd prprprprprprprprprprprprprrprprpppp dedededededeededddededededededdededdedededdigigigigigiigigigiiii tt

rnrnnnnrnnn uuuuuuuuuuuuunddndndndndndnddddndndndndddndndddnnddddn ddddddddddddddddddddddddddanananananaaanaanananaanaannnannaananananannanaannnaananaanannnnannnanana nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn erererererererererrreerereereeeereeerstststststststststststststttststssststsstsstsssstt dddddddddddddddddddddddddemeemememememmememmmemmeememmeemmeeeememmeeememmmm Jugend gehöre erst Gottt, dannn dennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn ElEElEElEElEElEElEEElEEltetetetetetetetternrnrnrnrnrnrnnnrnrnrrnrn uuuuuuuuuuuundndndndddndd
Staat.

Pfarrer Greff  lässt sich auchh ddurrchchchchchchchchchcchchchchchhchchhhhh 

Repressalien nicht einschüchhteernn

Die örtliche NSDAP-Kreisleitung unndd hierrrr vvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvorororororrororororoorror aaaaaaaaaaaaaallllllllllllllllllllllllllll ememememeemememmemmmmmm ddddddddddddddddererereereereerreeereeeerererer KKKKKKKKKKKKKKKKKKKrererererererrerererereereererer isisisisissisisisisisisiissi leleleleleleleeellelelelleelei-iiiiii-ii-i-i-i-i-iiii-ii-i-i-ii-ii
ter Peter Schmitt strengten mehreree VVerfaaaaahahaahahhahahaaaahhaahahaaahhaaaaaaaahhhhrererererererererrereerennnnnnnnnnnnn gegegegggegeegegegegegegegegegegegeegegegegegegegeegegeg nn n nnnnn nnnnnn PfPfPfPfPfPfPfPffPfPffPfPfPfPPPfPfPfP ararararararararararararararararrarrererererrereereerererererereereerreeeeer r r rr rrrrrrrrrr rrr r r WiWiWiWiWiWiWiWWiWiWWWWiWiWiWiWiWiWWiWiWWWWWiiWiWWWiWiW l-l-l-l-l--l-ll-l-l-l-l-l-l-ll-l-l-l-l-l-lll
helm Greff wegen seiner aufrüttelnddeen PPPPPPrPrPrPPPPPrPPrPPPrPPrPPPrrrPrrrPPrrPPPP ededededededdedededdddedigigigigigigigigiigiigigggggtetetetettetetetetetetettetteeennnnnnnnnnnnnn aanananananananananananaaanannaaan,,,,,,,,,, didddididididididididdddididdididdidddddddddddddddddidd eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee –––––––––––––––––––––– sososososososososososoososososososssossssssssssososososososssssoososoosososssosoooososooosoooo ddddddddddddddddddddddddddddererererererererererererererrererererer 
Vorwurf – das Vertrauen zu der polittischeneneneneneneenennnnnenenennnnnnenenenennnnennnnnnn FFFFFFFFFFFFühühühühhühühühhühühühühü rururururururuuuuruuururur ngngngngngngngnggggggngggggggggngnggnggnnggg zzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzuuuuuuuuuuuuuuu unununununununununnunnnununnnteteteteteteeteteteteteteteteteeteteteettttttergrgrgrgrggggrgrgrgrgrgrgrgrgrggrgrgrggrggggrarararararrarararararaararaararararararararararaaaaaraararaaaaaaaraaaararaaaaararaaaraaraaaaaraaaaaaaaaraaaaa-----------------------
ben versuchten. U. a. wurde ihm die sstaatllliiiiiicicicicccciicciiciiciiiiciccci heheheheheheheeeheheeehhhhh PPPPPPPPPPPPPfafafafafafafafafafaafafaarrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr bebebebebebebeeebebeeebeeeeeeeeb sososossososoossoosossosoosos ldldldldldldldlddlddldlddldldlddldlddllddddddddddddddddldddddddddl ununununununuununununununununununuunununununununununuunuunnunununununuunuunnununununnnuunnnnnuuuunu gsgsgsgsgsgsgsgsgsgsgsgsggsgsgsgsggsgsgsggsgsggsgsggsgsgsgsggsgssgsggsggggsgsssssssssssssgs----------------
beihilfe gestrichen, weil sich seine ssttaatsffffffffffffffffffffffffeeeieieieieiieieeieiieeeieeee ndndndndndnddndndndndndndn lilililililililliiliichchchchchchchhchchchchhhhhhchche e e eee eeeeeee e HaHaHaHaHaHaaHaHaHHaHaHaHaaHaaaHaHaHaHaaaaaltltltltltltltltltttlltltlttltunununununununununununnunununnununnunnunnuu gggggggggggggggggggggggggggggg gegegegegegegegegegegegeeeegeeeg --------
genüber NSDAP und Führer nicht geeeändererrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrt t t t ttttttt ttttttttt hahahhahahahahahahhahahhhaaaaaaabebebebebebebebebebebebbebbebbebebbebebe....... MiMMiMiMiMiMiMiMiMiMMMMiiiMMiMittt tt ttttt ttttttttttt t AuAuAuAuAuAuAuAuAuAuAuAuAuuAuuuAuAuuuuAuuAuuAAuAuAuuusbsbsbsbsbsbsbsbsbbsbssbbsssbsbssssbssbsssssssssssbs rurururururururuuuuuruuuuruuuuuuuuruuuuruuuuruuuuuuuchchchchchchchchchchchchchchhchchchccchhhchcchchchcchcchchccccccchcc  
des Zweiten Weltkriegs quartierte ddie Krreeeeeeeieieieieieieeeieeeieieeeeeeieiieiieiiiiislslslslslslslsslsslslslssssslssssssssssss eieieieiieieiieiiiiieiiieeiiieittuttututututtutututtutuut ngngngngngnggnggngnggngggn aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaufufufufufufufufufufufufuufufufuffufuuuuuuuuufufuff hhhhhhhhhhhhhhhhhöhöhöhöhöhöhöhöhöhhhöhöhöhhöhöhöhöhhhhhhhöhöhhhhhhhöhöhhhhhöhhhöööhöhhöööhhhöhhhhööhhhhheee-eee-e-e-e-ee-e-e-ee-e-e-e-e-e-ee-e-e-e-e-e-e-e-e-e-e-e--e-e-ee-e--e--eee-e-eeeeeeeeee
re Anweisung acht Mann des Grenzkooommissasaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaririririiirriririririrrrrrrrrrrr atatatatattatatatatatataatatattaaaa s s s ssss sss ss dedededededeededeeeeeeeeededderrrrrrrrrrrrr r rrr r GGeGGGGeGeGeGeeGeGeGeGeGeGeeGGeGGGeeGeGGeeGGeGeGGGGGeGGeeGeeGGGeGGGG hehehehehhheehehehehehehehehehehehehehehehhehehehheheheheheheheheheehehehehheeheheheheheheheeeheeehheheehhheeeheeheeeeeeeheeeeimimimimimimimimimimimimiimimimimimmimmimiimmimimmmmimimmmmmmmmmmimmmmmmmmmmmmmmii eneneneneneneneneneneneneneneeeeeeeeeeeeeeeeeneeeeeeeeeen  
Staatspolizei Saarburg in das Hermesskeiler PPfafafafafafafafafaaaaaafffafffafafafafafaaafaarrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr hahahahahahhahahahahahahahhh usususususususususssssssssssss eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeiiiininininininiininininini –––––––––––– PPPPPPPPPPPPPPPfafafafafafafafafafafaafaaafaffaar-r-r-r-r-r-rr-rrrrr-r-r-rr-rr-r-r----rr
rer und Gestapo unter einem Dach.

Die Bischöfl iche Behörde in Trier legte PPfarrer r WiWiWiWiWiWiilhlhhlhhhhhhlhlhlhhhlhhhhhhhlhhhhhheleleleeleleleleleeeellleleeeelleee m m m m mm mm mmmmmmmmm GrGrGrGrGrGrGrGrGrGrGGrGrrGrrrGrGrrGrefefefeefefefefefeffefeefefeeeeeee f f f f f f ffffffffffffff nanananananananananananannannnnaannnnannnn hehehehehehehehehheheheeeehhhhe  
und gab ihm Weisung, gerade in der hheeutigegeeeennnnn ZeZZeZeeZeZeZeZeZeZeZeZeZeZeZeZeZeZeZZeeZeZeZeZeZeZeZeZeeeZZeZZZZeZeZZZeZeiiiitititittiiiiitititiiitititttititt mmmmmmmmmmmmmmititititititiitittittittt PPPPPPPPPPPPPPPrererererererereerererereereeerr didididididididididididididididiigtgtgtgtgtgtgtgtgtgtgtgtgtgtgtggtgtgtgtenenenenenenenenenenenennenenenenenenenennnnnnneneneenennennnnn   
und allen Geräten äußerst vorsichtig zuu seinn uuuuuuuuuunndndndndndndndndndndnnddndddndnnnndnnddnn aaaaaaaaaaallllllllllllllllllllllllllllllllllll eseseseseseseseseeesseseeseseseseses zzzzzzzzzzzzzzzzuuuuuuuuuuuuuuuuuuu vevevevevevevevevevevevevevevvevevveeevvveermrmrmrmrmrmrmrmrmmrmrmrmrmrmmrmrmmrrrrrmmmrmmmmmrmmeieieieieieieieieieieieieieieieieieieiiieieiee --------
den, was irgendwie zur Beunruhigunng der r r r r BeBeBeBeBBeeeeeeeeeeBeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeevövvövövövövövövövövövvöööövövöövölklklklklklklklklklkllklkkkkkklkkklkerererererererrererrerrrre unununununununununununununununuunng g g gg ggg ggg gg ggggg bebebebebebebebebebebeebebebebebebbebbebeeeitititititititititititititititititttiitii rararararararararararararrarrararararaaaa-----------
gen könnte. Er habe sich künftig auf diee pososososititititittiviivivivivivvvvvvviivviiviviviviiiiviiviviviivivviivvivvvveeeeeeeeeeeeeeeeeeeee DaDaDaDaDaDaDaDaDaDaaDaDaDaaarsrsrsrsrsrssrsrssrsrsrsrsstetetetetteteteteteeteteteteteteeteteetttetttt llllllllllllllllllllllllllllllllllll unununununununuunnununnunununnnunununununnununununu gg g g gggg g gg g gg gggggggggg dedededededdededededededeededdddddddddddddedeedeeeedder r rr rrr rrrrrrrrrr rr rrr
katholischen Wahrheiten zu beschräänkeen undndndndd hhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhabababaabababbbbbabaaababbabbeeeeeeeeee alalalalalallalalalllelelelelelelelelelelelelellleeeeeelee pppppppppppppppololololoolololololoolo emememememememememmemmmmmmi-i-ii-i-i--ii-i-i---
schen (sic!) Wendungen möglichst zuu verrmeieiiddedeeeeeeedeeeeeeeeeeen.n.nn.n.nnnnn.nn.n.

Dass Dechant und Zentrumsvorsitzennder Wiiilhlhlhhhheeelelelleleeeleeeeellleleleeeelleele mmmmmmmmmmmmmm GGGGGGrGGrGrGrGrGrGGGGrGGGrGG ffeffefefefefefefefffefffffffffff f ff ff f auaauuauauauauauuauauuuuffffgfgfgffgfgfgfgfgfgfgfgruruururrururururrundddndndndndndndndndndndddddddd 
seiner resoluten und konsequenten Geggneeererrrrsscsccchhhhhahahahahahhhhahhahhhahaahhahhhhhhahaahahhhaftfftftftftftftftttfttfttttft zzzzzzzzzzzzu uuuuuu uuu u u uuu dedededededededededededd nnnnnnnnnnnnn NaNaNaNaNaNaNaNaNNaNNNNNNatititititittitiitiit ----
onalsozialisten, seiner wortgewaltigen RRededededenenennneen gggggggggggggggggggggggggggggggggggggegegegegegegegeegggeegegegee enenenenenenenenennenenneeneenee eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeininininininininninninininininninnini eneneneneneenennnneeenneneenenn aaaaaaaaaaaaaaaaaaaalslslslslslslsslssl  
missionarische Heilsfi gur überhöhtten Addoolflflflf HHHHititttiti lllllleleleeeeleeellleellllleellelllllllelel r r r r rrrrr unununununnnnnununuuund d d ddddd ddddd ddd ddedededdeddedededededdeddeddededdded sssssssssssssssssssssssssssss eneneneneneneneneneneneeeeennneeee  
Epigonen verhaftet oder in Schutzhaaft geenonononoonoommmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmeeeeeeenenennneeeeeneneeeeeeneneeeeeeeneeeeeenenne wwwwwwwwwwwwwororrorrorrorooorororrroo dddeddededededdedededddededeeddennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn ododododdddddodododdoddoddoddoddodododdoooododdooddododddoo ererererererererererererereererererererr  
sonstigen lebensbedrohenden Reprressaliieneneenennn ooooooooooooooddddddddeddedededdddeedddeeddeddddddeddddddddddedddddddeer rr r rrrrr VeVeVVeVVeVeVeVeeeVeVeVeVVVeVeVVeVVVV rgrgrgrggrggrgrgrgrgrggrgrgrgrgrgggggelllelelelelelelleleeleeeeleltutututututututtutututuut ngngngngngnngnggnggggnngnngngnnngnnngnggnggngngngnnngngnggs-s-s-s-s-s-s-s-s-s-s-s-s-s-s-s-s-s-sss-sss--s--s-ss-sssss
maßnahmen ausgesetzt gewesen wärre, ist nnnicicicicchthththththttttttttttttttttttttttttttt bbbbbbbbbbbbbbbbbbbbekeekekekekeekekeeeeeekkekkkkaanaanannnnaannaannnaaannnnnnnnnaannttntntntntntntnttttntntntntttn ..... DDDaDaDDDaDaDaDaDaaaDaDaDDDaDDaaaDaDDaas ssssssssssssssss s ss iiiiisiisisiiiisisissiiiiiisiissst t ttttttttttt

insofern erstaunlich, als andere Widerstandspfarrer wegen weit 
geringerer Vergehen mit schweren Strafen, in Einzelfällen mit 
mehrjährigen Zuchthausstrafen belegt wurden.

Verstand es Wilhelm Greff, sich auf dem schmalen Grat hart an
der Grenze der Legalität zu bewegen, um so KZ und Zuchthd Zuchthaus 
zu vermeiden oder sollte es bei den örtlichen Parhen Parteifunktionä-n Parteifunktionä-
ren doch so etwas wie latenten Rewas wie latenten RespekRespekt vor dem unbeugsamen 
WillWillen des alten Mannes gnes gegeben haben, der sie den letzten 
Schritt scheuen lieuen ließ? Immerhin ist überliefert, dass Gauleiter 
Gustav Sustav Simon seine Gefolgsleute angewiesen habe:e  Lasstststttt mmmmmmmmmmmmiiiiriiririririr 
den alten Mann in Ruhe!

DiDiDiDDittttttttttttmamammaamamaar r r r LaLaLaLaLaaueueueuer,r,r,, PPPPPPfafafafff rrrrrrrrrarararararrchchchchchchiviviviiviv SSSSSSSSSSSt.t.t.t.t.ttt FFFFFFFFFFFFrarararaaaaaranznznznznznzisisiisiisisii kukukukukukuuukusssss
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  14. April in Heidenburg  

        6. April in Malborn 

        7. April in Hermeskeil  

        6. April in Hermeskeil  &

 6. April in Beuren  

 21. April in Osburg  

  20. April in Thomm 

&

„Gott lädt uns ein
an seinen Tisch“
Wir feiern Erstkommunion, am …

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden einige Kinder digital 
nicht veröffentlicht. Diese Namen fehlen auch im Pfarrbrief, 

da dieser digital auf unserer Homepage erscheint.
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Großartig jung

9

Großartig jungERSTKOMMUNION

Aus Abtei:
Emma Zimmer
Fiona Brugna
Emily Junk
Simon Steines 

Aus Bescheid:
Johannes Jacob Ertz
Cathrine Ziegler 

Aus Beuren:
Anton Hoff
Philipp Klein
Neo Schmitt
Colin Zvolsky 

Aus Damfl os:
Lina Ganz
Julian Thomas Hark
Emma Nowak
Helena Schmitt 

Aus Geisfeld:
Serwan Mehmet Kellersch
Emely Kellersch
Lina Lamberty
Jana Palm
Louis Echternach
Leonie Marie Bonischo
Jona Elija Jochem
Till Trösch

Aus Gusenburg:
Mailin Jennifer Asselborn
Mario Divkovic
Alya Ganz
Phil Kohlhaas
Maxim Joel Adams
Lars Litz

Aus Grimburg:
Abby Janina Voge
Mara Hilde Zender

Aus Hermeskeil:
Marcello Giuliano Bruccoleri
Levi Justinger
Matthias Michael Behr
Niklas Martin Behr
Simon Gabriel Kelmendi
Tim Peter Hartmann
Joe Paul Zender
Paul Sens
Emma Mathilda Justinger
Dean Pascal Krämer
Jerome Etienne Hartmann
Sebastian Klemens
Marlon Artur Schulz
Lina Sophie Steinbach
Tilda Madeleine Steinbach
Emma Claire Steinbach
Elias Linz
Paula Maria Forster
Elina Lehnen
Viona Genuit
Etienne Genuit
Sina Kenner
Jonas Müller
Lana Renke
Lilly Schwab
Lennard Kerz

Aus Höfchen:
Anni Weber
Elli Fuxen 

Aus Hinzert-Pölert:
Ben Hiber
Emma Scholz
Joyce Merkel

Aus Neuhütten:
Felix Schmitt

Aus Rascheid:
Paul Duroux
Marvin Latz
Marysia Andreas Wójcik
Sofi a Fetzer

Aus Züsch:
Bela Jari Weberskirch
Dea Curcic

Aus Berglicht:
Jonas Jochem 

Aus Gräfendhron:
Louis Juanito Klassen 

Aus Heidenburg:
Finley Schneevogt
Daniel Dziedzic 

Aus Hilscheid:
Lilli Kluth 

Aus Malborn:
Samu Ganz
Maggie Dohm
Lia Klassen
Ben Knippel
Julian Rode
Elena Schieben

Aus Thalfang: 
Leni Jakobs
Alicia Hubert
Mark Simon 

Aus Thiergarten:
Hedda Ganz
Noah Breit
Greta Petry

Aus
Farschweiler:
Jule Brittner
Ben Gorges
Lina Winkel 

Aus Herl:
Linus Jost
Lio Simon 

Aus Lorscheid:
Till Großmann
Clara Lejnar
Amelie Weber

Aus Osburg:
Louisa Benzmüller
Ella Berens
Vincent Blau
Mark Brandl
Bella Brech
Johann Brinkert
Joshua Burgdorf
Paul Haupenthal
Jona Jung
Till Klassen
Marietta Marx
Mats Mlotkowski
Sebastian Nöckel
Emma Root
Joshua Schmitt
Mattis Thielen
Amira Weber
Lilly Weber

Aus Thomm:
Janna Freiberger
Levi Freiberger
Lars Kesselheim
Amy Rock
Luisa Schabo
Neo Wacht

130 Kinder und ihre Familien in der Kirche im Hochwald, bereiten sich in diesen Tagen und Wo-
chen auf diese Einladung vor. 
Bitte begleiten Sie unsere Familien und Kinder auf diesem Weg mit Ihrem Gebet.

Es feiert Erstkommunion:
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KINDER, FAMILIE &

KircheKirche
FÜR KINDERFÜR KINDER

UNDUND
FAMILIENFAMILIEN

Herzliche Einladung! 

Wir freuen uns auf euch!

Donnerstag 28.03.2024

GRÜN-GRÜN-
DONNERSTAGDONNERSTAG

Karfreitag 29.03.2024

KINDER- UNDKINDER- UND
FAMILIEN-KREUZWEGFAMILIEN-KREUZWEG

10.30 Uhr

11.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr
13.00 Uhr
15.00 Uhr

19.00 Uhr

 im Pfarrgarten
in Hermeskeil

Familien-Wort-Gottes-Feier
in Büdlich

 in der Pfarrkirche
St. Martinus
in Hermeskeil

in Gusenburg

in Büdlich

in Thomm

Samstag 23.03.2024

Sonntag 24.03.2024

PALMSONNTAGS-PALMSONNTAGS-
GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE

09.30 Uhr
10.00 Uhr
18.00 Uhr

17.00 Uhr

in Thomm

in Geisfeld

in Hermeskeil

Mitgestaltet von den 
Kommunionkindern

in Berglicht in Hermeskeil

20.00 Uhr in Farschweiler
auf dem Dorfplatz

Karsamstag 30.03.2024

OSTER-LICHT-OSTER-LICHT-
FEIERFEIER

Ostersonntag 31.03.2024

KINDER- UNDKINDER- UND
FAMILIENGOTTESDIENSTEFAMILIENGOTTESDIENSTE

ZU OSTERNZU OSTERN
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Großartig jungJUNGE ERWACHSENE

Seit Dezember 2023 melden sich Jugendliche aus dem Pastora-
len Raum Hermeskeil zur Vorbereitung auf die Firmung an. Wir 
freuen uns in den kommenden Wochen und Monaten auf folgen-
de Begegnungen:

Me:time:
Auszeiten nur für Dich auf deinem Glaubens- und Lebensweg.

03.03.24 | Pfarrkirche in Waldweiler 
08.06.24 |  Wallfahrt nach Berglicht

mit Weihbischof Franz Josef Gebert 
08.09.24 | Mehrgenerationenhaus Hermeskeil
jeweils 10.00 - 16.00 Uhr

Diese Termine sind verbindlich. Bitte jetzt schon vormerken. 
Weitere Infos folgen! 

Offene Angebote:
Über das Jahr verteilt gibt es tolle Angebote für Jugendliche 
& junge Erwachsene – bestimmt ist auch etwas für Dich dabei. 
Wähle zwei Angebote aus, die zu Dir passen und melde Dich an!

Firmgottesdienste:

05.10.24 | 15.00 Uhr | St. Clemens Osburg

05.10.24 | 18.00 Uhr | St. Agatha Büdlich 

06.10.24 | 10.30 Uhr | St. Martinus Hermeskeil

11.10.24 | 18.30 Uhr | St. Willibrord Waldweiler 

Team der Begleiter:innen:

Benjamin Pauken 
Tel.: 0160 94466291 | Mail: benjamin.pauken@bistum-trier.de

Christiane Herrig 
Tel.: 0171 8133575 | Mail: christiane.herrig@bistum-trier.de 

Vanessa Violino 
Tel.: 0151 56194416 | Mail: vanessa.violino@bistum-trier.de

Mirjam Minder 
Tel.: 0162 4339041 | Mail: mirjamminder33@gmail.com

              Firmvorbereitung 202411 72-Stunden Aktion 2024

Jugendliche in ganz Deutschland engagieren sich für das Gute. 
Du und deine Freund:innen könnten auch dabei sein! 

IN 72 Stunden wirst du... 
... über dich hinauswachsen?
... in drei Tagen die Welt besser machen?
... mit Freunden etwas Unvergessliches erleben?
... da anpacken, wo Hilfe gebraucht wird?

Wir wollen bei der 72-Stunden Aktion zeigen, welche Themen 
uns jungen Katholik:innen am Herzen liegen. Mit euren Aktionen 
könnt ihr viel erreichen und die Welt ein bisschen besser machen!

Wenn der Startschuss fällt, habt ihr genau 72 Stunden Zeit, ein 
soziales, politisches, ökologisches oder interkulturelles Projekt 
durchzuführen. Die Aufgabe sucht ihr euch entweder selbst aus, 
oder ihr bekommt sie als Überraschung gestellt. 
Mitmachen können alle Kinder, Jugendliche und junge Erwachse-
ne, idealerweise als Gruppe von acht oder mehr Personen. Auch 
wenn die 72-Stunden Aktion eine Veranstaltung 
der katholischen Jugendverbände ist - teilneh-
men können alle Gruppen, die Lust auf diese gro-
ße Sozialaktion haben. Anmelden könnt ihr euch 
über den QR-Code.
Weitere Infos unter: www.72stunden.de

Donnerstag, 18.04. - 21.04.24 | Startschuss 17.07 Uhr

BIST DU
DABEI?

18.-21. April 2024

Ihr habt noch Fragen?
Wir helfen euch gerne weiter:

BDKJ Trier
Tel. 0651/9771-100

E-Mail: 72stunden@bdkj-trier.de

Anmeldung

Anmeldung
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Kinder- & Jugendfreizeit 2024
am Dümmer See

21.07. - 28.07.2024

des Turnvereins Hermeskeil 1911 e.V. &
des Pastoralen Raums Hermeskeil 

Wo?  Jugend- und Freizeitzentrum „am Dümmer See“
(https://www.jfz-duemmer.de) 

Für wen? Jugendliche ab 5. Klasse 
Preis:  max. 400,- €

(darin enthalten sind die Unterkunft, die Fahrten, die 
Kurtaxe sowie Verpfl egung und Ausfl üge)
(Wir ziehen den Beitrag erst im Anschluss an die Freizeit 
ein, wenn wir die genauen Ausgaben kennen!) 

Ansprechpartner:in: 
Alexandra Nolden,
TVH 
Mail:a.luemich@gmx.de 
Tel.: 0152 26825833 

Unterbringung:
Die Jugendlichen und ihre Betreuer schlafen in Wohngruppen mit 
jeweils 5 - 6 Personen in einem Zimmer. Der Speisesaal - mit dem 
Ausblick direkt auf den Dümmer See - ist das Kernstück des Hau-
ses. Hier treffen wir uns zu den Mahlzeiten. Hier stehen zusätz-
lich Mineralwasser (mit und ohne Kohlensäure) sowie Kaffee und 
Tee von morgens bis abends kostenfrei zur Verfügung. 

Freizeitmöglichkeiten:
Es gibt viele Freizeitmöglichkeiten auf und rund um den Dümmer 
See. Es wird uns nicht langweilig werden. Wir werden zusammen 
mit euch wieder ein vielfältiges Programm erarbeiten und schau-
en, was alles möglich ist. 

Alle Jugendlichen, die eine tolle und unvergessliche Ferienzeit 
in froher Gemeinschaft erleben wollen, können sich ab sofort 
anmelden. Es gilt die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldun-
gen! 

KINDER, FAMILIE &

„Zusammen-Gehen“ -
Familien fahren im Herbst nach Assisi und Rom

Familien unserer künftigen großen Pfarrei fahren mit Pastoral-
referent Benjamin Pauken und Dekan Christian Heinz im Herbst 
zunächst ein paar Tage nach Assisi und dann nach Rom.

Auch Einzelreisende jeden Alters sind herzlich eingeladen, 
mitzukommen. Ein paar Plätze sind noch frei!

Nähere Infos bei Dekan Christian Heinz
(christian.heinz@bistum-trier.de)
>>  Auch hier sind wir, um die Kosten für die Familien im Rah-

men zu halten, auf Spenden angewiesen.

Wer etwas beisteuern möchte, bitte im Pfarrbüro oder bei Dekan 
Heinz melden!

Messdiener:innen fahren nach Rom

An die 20 ältere Messdiener:innen unserer Pfarreien machen sich 
im Sommer mit Dekan Christian Heinz zur Ministranten-Rom-
Wallfahrt auf, bei der sie tausenden anderen Ministrantinnen 
und Ministranten begegnen werden.

>> Die Fahrt ist mit großen Kosten verbunden, deshalb freuen 
wir uns über jede Spende!

Bitte an Pastor Christian Heinz oder das Pfarrbüro wenden.

Ferien am Ort

15.07. - 19.07.2024

Auch in diesem Jahr öffnet das Mehrgenerationenhaus seine Tü-
ren für Kinder aus Hermeskeil und Umgebung.

In der Woche vom 15. Juli bis 19. Juli 2024 organisieren MGH, 
Pastoraler Raum, Pfarrei St. Franziskus und der TVH erneut die 
„Ferien am Ort“ für Kinder von 6 bis 12 Jahren.
Das Anmeldeformular mit allen Informationen veröffentlichen 
wir in Kürze über die üblichen Netzwerke. Da die Plätze begrenzt 
sind, gilt wie immer die Reihenfolge der Anmeldung. 

>>  Jugendliche ab 16 Jahren, die diese Woche als Betreuer:in 
mitgestalten möchten, melden sich bitte unter benjamin.
pauken@bistum-trier.de.

ANGEBO TEN

Benjamin Pauken,
Pastoraler Raum Hermeskeil 
Mail: benjamin.pauken@bgv-trier.de 
Tel.: 0160 94466291 
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Großartig jungJUNGE ERWACHSENE

 Schulung Mai 2024 für Jugendliche ab 16 Jahren 

Du hast Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und interessierst dich für das Leiten von Gruppen oder die Betreuung 
von Ferienfreizeiten? Dann bist du bei dieser Schulung richtig!

Unter anderem geht es um diese Themen:  

•  Wie funktionieren Gruppen und
was sollte ich als Leitung im Blick haben?

•  Wie ticken Kinder und Jugendliche und
wie kann ich Programm mit ihnen gestalten?

•  Wie plane und organisiere ich eine Aktion?
•  Welche rechtlichen Grundlagen muss ich dabei 

beachten? 

Durch die Teilnahme an allen Teilen der Schulung 
und den Nachweis eines Erste-Hilfe-Kurses kannst 
du die bundesweit gültige Jugendleiter:innen-
Card JULEICA erwerben. 

Wann & Wo

Samstag, 04.05.24, 09.30 - 16.30 Uhr
im Pfarrzentrum St. Valerius, Trier-Feyen

Mittwoch, 22.05.24, 14.00 Uhr bis
Sonntag, 26.05.24, 14.00 Uhr
im Bildungs- und Freizeitzentrum Stiftsberg, 
Kyllburg

Team
•   Matthias Beer, Gemeindereferent

Pfarrei St. Matthias Trier
•  Annette Hoff, Pädagogische Referentin

Fachstelle für Kinder- und Jugendpastoral Trier
•  Benjamin Pauken, Pastoralreferent 

Pastoraler Raum Hermeskeil

Kosten
80 € incl. Übernachtung, Verpfl egung und Materialien
(frag in deiner Pfarrei, Kommune oder bei deinem Trä-
ger, ob du einen Zuschuss bekommst!)
Wenn du Unterstützungsbedarf wegen einer Beein-
trächtigung benötigst oder die Kosten für dich zu hoch 
sind, melde dich bei uns. Wir versuchen, allen Interes-
sierten die Teilnahme zu ermöglichen.

Infos 
Fachstelle für Kinder- und Jugendpastoral Trier
Mail: fachstellejugend.trier@bistum-trier.de
Tel.: 0651 99475940

SEI DABEI!

>>  Online Anmeldung bis 10. März 2024

über www.fachstellejugend-trier.de

>>
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 Komm und erlebe Ostern mit uns! 
Am 21. März im Mehrgenerationenhaus Hermeskeil

Angebote des MGHsAngebote des MGHs

 Café International 

Kaffee-Besuch im Krankenhaus

Mittwoch, 28.02.24 | 15.30 - 17.30 Uhr 

World Café für alle

Mittwoch, 13.03.24 | 15.30 - 18.00 Uhr

„Frühlingskaffee"

Mittwoch, 17.04.24 | 15.30 - 17.30 Uhr 
in der Kita Adolf Kolping

SAVE THE DATE:
Waldkaffee
Geführte Wanderung durch den Wald mit Förster Clemens

Mittwoch, 15.05.24 | 15.30 Uhr
Treffpunkt Waldspielplatz

 LebensgestAlter 

Sturzprophylaxe

Freitag, 22.03.24 | 09.00 Uhr 

 Kleidermarkt des FöVe Grundschule Hermeskeil 

Samstag, 13.04.24 | 09.00 Uhr 

 Begegnungs-Brücke 

Dienstag, 27.02.24 und
Dienstag, 09.04.24 | ab 14.15 Uhr
im Mehrgenerationenhaus

Entspannte Begegnungen in gemütlicher Atmosphäre
für Jung & Alt mit Spielmöglichkeiten, Getränken und Snacks
Keine Anmeldung nötig, wir freuen uns auf Euch!
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Danke
Ein aufrichtiges Dankeschön allen Menschen, die 
dafür gesorgt haben, dass wir in vielen unserer Orte 
so schön Advent, Weihnachten und den Jahreswech-
sel feiern konnten!

Ein herzliches Dankschön denen, die die Kirchen 
geschmückt haben: Vom Adventskranz, über die 
Christbäume bis hin zu unseren wunderbaren Weih-
nachtskrippen. 

Die Musiker:innen der verschiedenen Chöre, Orga-
nisten und Chorleiter, die Musikvereine und Bläser-
ensembles haben mit ihrer Musik viele Herzen be-
rührt: Danke!

Danke denen, die die Gottesdienste vorbereitet und 
gestaltet haben, ganz besonders den Wortgottesfei-
erleiter:innen, denen, die Krippenspiele und -feiern 
initiiert, vorbereitet und durchgeführt haben. Es 
freut total, dass viele an Heiligabend diese Angebo-
te genutzt haben. Das macht Hoffnung!

Ein Dankeschön den Priestern aus Trier, Saarbrü-
cken, Lantershofen und Bernkastel-Kues, die uns 
unterstützt haben, so dass wir an all unseren Orten 
zu Weihnachten auch Eucharistie feiern konnten.

Ein großes Dankeschön unseren Messdiener:innen 
für ihren treuen Dienst, aber auch für ihre klugen 
und aufrüttelnden Statements in der Christmette in 
Hermeskeil.

Gottes Segen für 2024 haben unsere Sternsin-
ger:innen in unseren Orten gewünscht und dabei 
ca. 24.000 Euro für notleidende Kinder weltweit ge-
sammelt! Der Betrag, der durch Überwei-
sung auf unseren Konten eingezahlt wurde, 
stand bei Pfarrbriefdruck noch nicht fest. 
Ein ganz großes Dankeschön den Kindern 
und denen, die sie begleitet haben!

Christian Heinz, Pfarrer und Pfarrverwalter

16
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Der längste Gottesdienst des Jahres
Der längste Gottesdienst des Jahres dauert gleich drei Tage: von Gründonnerstag bis Ostersonntag. Es ist das sogenannte „Öster-
liche Triduum“, drei Tage, die wie ein Tag gefeiert werden. Drei Tage, die ein großer Gottesdienst sind.

Drei Gottesdienste sind ganz besonders:
Die Feier des Letzten Abendmahles am 
Gründonnerstag, die Feier des Leidens 
und Sterbens Christi an Karfreitag und die 
Feier der Auferstehung in der Osternacht. 
Alle drei Gottesdienste mitzufeiern soll-
te eigentlich für eine Christin und einen 

Christ normal sein. Gerade die Feier der 
Nacht aller Nächte, die Osternacht, sollte 
niemand verpassen.

Es ist das, was uns ausmacht und es will 
und soll gemeinsam begangen werden.
Nicht in allen unseren einzelnen Ortschaf-

ten ist es möglich, diese großen Gottes-
dienste vor Ort zu feiern. Man muss und 
soll sich bewegen, um zusammenzukom-
men und um das Entscheidende zu feiern: 
Christi Tod und Auferstehung, sein Leben 
und Sterben für uns.

In der Pfarrei St. Franziskus
feiert Dekan Pfarrer Christian Heinz
mit der Gemeinde
das Österliche Triduum
in der Pfarrkirche St. Martinus
in Hermeskeil:

um 19.00 Uhr in Hermeskeil

um 15.00 Uhr in Hermeskeil

um 20.30 Uhr in Hermeskeil 

In der Pfarreiengemeinschaft Thalfang
feiert Kooperator Pater Basil Ndubisi 
Ezechukwu, SMMM 
mit der Gemeinde
das Österliche Triduum
an drei Orten:

um 18.00 Uhr in Heidenburg

um 15.00 Uhr in Büdlich

um 20.00 Uhr in Thalfang

In der Pfarreiengemeinschaft
Vorderer Hochwald feiert 
Subsidiar Pfarrer Carsten Rupp 
mit der Gemeinde
das Österliche Triduum
in der Pfarrkirche St. Clemens
in Osburg:

um 19.30 Uhr in Osburg

um 15.00 Uhr in Osburg

um 20.00 Uhr in Osburg

Den Abschluss des Österlichen Triduums bildet
die Ostervesper am Ostersonntag.
Wir feiern sie für alle Gemeinden

um 18.00 Uhr am Ostersonntag
in der Krankenhauskapelle in Hermeskeil.

 Wir bieten in der Kirche im Hochwald gleich drei Blöcke an: 

TREFFPUNKTE

Gründonnerstag – Feier des Letzten Abendmahls

Karfreitag – Feier des Leidens und Sterbens Christi

Karsamstag – Feier der Osternacht
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Geistliche Einführung in die Liturgie der Kar- und Ostertage am 16. März 2024

Praktische Anregungen 

Sehr geehrte Verantwortliche in der Seelsorge,

wir laden Sie herzlich ein, die Geistliche Einführung zur Kar- und Osterliturgie am 16. März 2024 (Samstag vor 
dem 5. Fastensonntag) zu bewerben und gemeinsam vor Ort zu begehen, um einen geistlichen Gewinn für Ihre 
Gemeinden zu ermöglichen.

Mit Unterstützung der Liturgiekommission der Deutschen Bischofskonferenz haben wir bereits zweimal einen 
geistlichen Thementag zur Eucharistie angeboten, der sehr gut aufgenommen wurde. Die positiven Rückmel-
dungen regten uns an, weitere Veranstaltungen im hybriden Format (vor Ort und online) anzubieten. Papst 
Franziskus hatte im Schreiben Desiderio desideravi explizit zur Förderung der liturgischen Bildung in den Pfar-
reien und Gruppierungen aufgerufen.

Diese geistliche Einführung könnte wie folgt vor Ort gestaltet werden:

•  Laden Sie die Gemeinde ein. Neben einer generellen Einladung können Sie die Haupt- und Ehrenamtlichen 
wie Kommunionhelferinnen und Lektoren, Küsterinnen und Mesner, Kirchenmusikerinnen, Kantoren und 
Chormitglieder, ältere Messdienerinnen und Ministranten, Eltern der Kommunionkinder etc. einladen. Sie 
können diesen Tag auch bewusst als Einkehrtag für den Pfarrgemeinderat einsetzen.

•  Schicken Sie den Flyer digital an Ihre Adressen, übernehmen Sie ihn (in Teilen) auf den Pfarrbrief und auf 
die Homepage (s. u.). Sie können ihn zur Auslage in der Kirche auch beidseitig ausdrucken („an kurzer Kante 
siegeln“ anklicken, rechtsbündig falten).

•  Treffen Sie sich z. B. im Pfarrheim und schalten sich für die Vorträge und Zeugnisse zu. Dazu werden ein In-
ternetanschluss (ggf. über das Handy als WLAN-Hotspot), Laptop, Beamer und Lautsprecherboxen benötigt. 
Den Link erhalten Sie nach der Anmeldung.
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•  Das Programm fi nden Sie bereits auf dem Flyer.
•  In den Pausen werden automatisch Gespräche zur Praxis vor Ort entstehen. Evtl. wären Kaffee oder Getränke willkommen.
•  Je nach örtlicher Planung können Sie sich zuvor in der Kirche zum Gebet oder zur stillen Anbetung sammeln. Hilfen fi nden 

Sie auf der Webseite zur Anmeldung.

Es können sich auch Gruppen oder Einzelpersonen von zu Hause zuschalten und dort miteinander sprechen.

Auf www.lebendig-akademisch.de/osterliturgie fi nden Sie neben der Anmeldung:
• Flyer zum Weiterleiten (pdf)
•   Plakat für den Schaukasten, auf dem Sie die konkreten Informationen zum Treffen vor Ort ergänzen können

(Textfeld ist beschreibbar)
• Textvorschlag für die Homepage
• Vorschlag für das Gebet in der Kirche
Bei technischen Rückfragen melden Sie sich einfach bei info.akademie@bddmei.de,
für inhaltliche Fragen bei Prof. Dr. Marco Benini (benini@liturgie.de).

Wir hoffen, dass diese Veranstaltung fruchtbar wird, und bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Marius Linnenborn | Deutsches Liturgisches Institut
Dr. Thomas Arnold | Katholische Akademie Dresden-Meißen

TREFFPUNKTE



20 01.03. I 05.04. I 03.05.2024

Eucharistische Anbetung

Jeden ersten Freitag im Monat, am Herz-Jesu Freitag, fi ndet ab März 
in Geisfeld eucharistische Anbetung statt.
Eucharistische Anbetung bedeutet, ganz nah bei Gott zu sein. Du 
begegnest Jesus, der von sich gesagt hat: „Ich bin das Brot des Le-
bens“ (Joh 6,35). Hier kannst du vor Jesus alles hinlegen, was dich 
und die Welt bewegt. Und Anbetung ist noch mehr - über Dank und 
Bitte hinaus schaust du Jesus einfach staunend an und er schaut 
dich an: liebend bis in die Tiefe deines Herzens. Er ist da - und du 
bist da. Und seine kraftvolle Gegenwart verwandelt dich - und durch 
dich die Welt. 
Die eucharistische Anbetung mit Gebeten, Musik und kurzen stillen 
Zeiten klingt in der Stille aus. So besteht die Möglichkeit, für die, de-
nen die stille Anbetung ein Anliegen ist, im Anschluss an die gestal-
tete Anbetung bis 30 Minuten vor dem Allerheiligsten zu verweilen. 

01.03.24 –  „Es gibt keine größere Liebe, als wenn einer sein
Leben für seine Freunde hingibt“ (Joh 15, 13)

05.04.24 – Um geistliche Berufungen
03.05.24 – Du rufst mich 

jeweils 18.00 Uhr, Kirche Rosenkranzkönigin in Geisfeld

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass
„… durch das Band des Friedens“
Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina 

Die Gottesdienstordnungen für den ersten Freitag im März haben 
lange Entstehungsgeschichten. In Deutschland sind diese mit der 
Veröffentlichung der Liturgie im September des Vorjahres abge-
schlossen. Die Texte, Lieder und Gebete spiegeln den Alltag, die 
Leiden und die Hoffnungen der Christinnen wider, die sie entwi-
ckelt haben, um sie mit anderen weltweit zu teilen.  
Die Gottesdienstordnung aus Palästina für den WGT 2024 ist vor 
dem 7. Oktober 2023, dem brutalen Angriff der Hamas und der sich 
daraus entwickelnden kriegerischen Auseinandersetzungen ent-
standen. Sie kann keine aktuellen Bezüge enthalten; auch wenn alle 
diejenigen, die mit den palästinensischen Schwestern die Friedens-
sehnsucht teilen, diese für ihr Mitgehen und Mitbeten benötigen.
Im Einklang mit den internationalen WGT-Leitlinien ist es das zen-
trale Anliegen des deutschen Weltgebetstages, die Stimmen der 
palästinensischen Christinnen bei uns zu Gehör zu bringen, die die 
Gottesdienstliturgie für den Weltgebetstag am 1. März 2024 ent-
wickelt haben. 
Zum Zeitpunkt der Verfassung dieses Artikels sind Gaza, Hamas, Is-
rael und Palästina Themen der Nachrichten. Wie die Situation zum 
1. März sein wird, ist leider nicht absehbar. Wird weiterhin Krieg 
herrschen, wird es zumindest eine Waffenruhe geben oder wird ein 
Weg gefunden für eine sichere und gerechte Lebensmöglichkeit der 
Menschen in Israel und Palästina? Kann der Gewalt, die nie eine 
vertretbare und heilvolle Lösung ist, ein Ende gemacht werden?
Am 1. März 2024 wollen Christ:innen weltweit mit den Frauen des 
palästinensischen Komitees beten, dass von allen Seiten das Men-
schenmögliche für die Erreichung eines gerechten Friedens getan 
wird.
Schließen auch Sie sich am 1. März 2024 über Länder- und Kon-
fessionsgrenzen hinweg mit anderen Christ:innen zusammen, um 
auf die Stimmen von Frauen aus Palästina und ihre Sehnsucht nach 
Frieden in der Region zu hören und sie zu teilen.

Das Deutsche Komitee hofft, dass der Weltgebetstag 2024 in dieser 
bedrückenden Zeit dazu beiträgt, dass, gehalten durch das Band 
des Friedens, Verständigung, Versöhnung und Frieden eine Chance 
bekommen, in Israel und Palästina, im Nahen Osten und auch bei 
uns in Deutschland.

Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V. 

Viele Frauen gestalten auch in unseren Orten Gottesdienste und 
Begegnungen zum Weltgebetstag: 

Gusenburg, gemeinsam mit den Frauen aus Grimburg, 
01.03.24 | 14.30 Uhr
im Pfarrsaal, anschl. Kaffee und Kuchen

Hermeskeil, gemeinsam mit den Frauen
aus Züsch und Neuhütten, 01.03.24 | 14.30 Uhr
Mehrgenerationenhaus Hermeskeil, großer Saal

Thalfang, 01.03.24 | 15.00 Uhr
evangelische Kirche, anschl. Kaffee und Kuchen
im Gemeindehaus

Geisfeld, 06.03.24 | 15.00 Uhr
im Bürgerhaus Geisfeld, anschl. Heringsessen bzw. Käsebrot

Beten wir gemeinsam mit den Frauen weltweit um den Frieden! 
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Verwaltungsrat St. Franziskus lädt
zu einer Bürger:innenversammlung

Zukunft der Pfarrkirche Hermeskeil ungewiss

Der Verwaltungsrat St. Franziskus hat am 15. Januar folgenden Beschluss gefasst:
„Die Pfarrkirche St. Franziskus befi ndet sich in einem desolaten Zustand. Eine Außensanierung der Kirche ist 
notwendig. Es lösen sich bereits Teile der Fassade, die auf den direkt angrenzenden Gehweg fallen. Nach Rück-
sprache mit den zuständigen Bistumsarchitekten werden die Kosten für die Außensanierung auf ca. 2 Mio. Euro 
geschätzt (Tendenz steigend). Das Bistum würde die Sanierung mit 60 % bezuschussen, ein Sonderzuschuss 
ist ausgeschlossen. Aufgrund der fi nanziellen Lage der Kirchengemeinde ist diese jedoch nicht in der Lage, 
den Eigenanteil i. H. v. 40 % (EA = 800.000 € v. 2 Mio. €). aufzubringen. Der Verwaltungsrat der kath. Kirchen-
gemeinde beschließt, zu einer Bürgerversammlung (März 2024) einzuladen, um verschiedene Konzepte zu er-
arbeiten, wie mit dieser Situation umgegangen werden soll. Aktuell sieht sich der Verwaltungsrat gezwungen, 
den Gebäudekomplex (Pfarrkirche, Pfarrhaus, Johanneshaus) gesamt oder in Teilen zu veräußern. Der potenti-
elle Investor unterliegt dabei der Aufl age, die Kirche fachgerecht zu sanieren und in ihrer stadtbildprägenden 
Form zu erhalten. Als Alternative zur bisherigen Pfarrkirche bietet sich das Kloster in Hermeskeil (Eigentum 
der Franziskaner, steht zum Verkauf) an, welches zukünftig als Pfarrkirche genutzt werden könnte. Die Räum-
lichkeiten des angrenzenden Konventsgebäudes könnten pfarrlich genutzt werden. Der Verwaltungsrat hofft 
dennoch, dass die Pfarrkirche in Hermeskeil erhalten bleiben kann (evtl. Erträge aus Windkraft, Solarpark, … 
(vorbehaltlich der Bistumsgenehmigung)) und sieht den Verkauf als letzten Ausweg an.“

Die Bürger:innenversammlung findet statt am
Montag, 11.03., 19.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus Johanneshaus in Hermeskeil

und wird moderiert von Stadtbürgermeisterin Lena Weber.

Zu der Bürger:innenversammlung sind nicht nur Menschen aus der Stadt Hermeskeil eingeladen.
Auch Menschen aus den Orten der gesamten Pfarrei St. Franziskus aber auch

der Pfarreiengemeinschaften Vorderer Hochwald und Thalfang sind herzlich willkommen.

Es handelt sich ja schließlich um die Pfarrkirche der Pfarrei St. Franziskus und zumindest die potentielle Pfarr-
kirche der neuen Pfarrei, die fusioniert.
Im Sommer noch habe ich die Pfarrkirche und ihren Erhalt durch die Pfarrei als alternativlos verkündet. Grund 
dafür war, dass vonseiten des Bistums immer wieder signalisiert wurde: „Um die Hermeskeiler Kirche mach dir 
keine Sorgen. Die können wir nicht aufgeben. Wir helfen dir und kriegen das hin.“ Ich konnte mir ebenso we-
nig vorstellen, dass überhaupt jemand Interesse zeigen könnte, die Kirche zu erwerben und umzubauen. Dies 
ist zumindest nicht ganz unmöglich, wie ich gelernt habe. Ich habe aber auch gelernt, dass die emotionale 
Bindung der Hermeskeiler:innen an das Innere der Kirche nicht sehr groß ist und die Gläubigen in den Orten 
der Pfarrei St. Franziskus zeigen auch keine sehr große Verbundenheit zu ihrer noch nicht ganz so alten Pfarr-
kirche.
Eine Frage, die mich sehr umtreibt, ist die der Nachhaltigkeit. Was bürden wir nachfolgenden Generationen 
auf. Welche Lasten können die wahrscheinlich immer weniger werdenden Katholik:innen in ein paar Jahrzehn-
ten stemmen? Wie kann die Pfarrkirche zukünftig genutzt werden?
Der Verwaltungsrat macht sich die Entscheidung nicht einfach. Wir brauchen Ideen und Argumente, die uns 
helfen. Deshalb ist die Einladung zur Bürgerversammlung ernst gemeint. Jede und jeder ist gefragt. 
Aber auch außerhalb der Bürgerversammlung freue ich mich über regen Austausch, was die Zukunft der Pfarr-
kirche betrifft. 
Und auf eines möchte ich auch hinweisen: Man darf auch beten, um gute Entscheidungen und Ideen. Ich tu es 
jedenfalls!

Dekan Pfarrer Christian Heinz 
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Filmveranstaltung

Der Fachausschuss Frauen und Erwerbsarbeit der kfd Trier lädt alle Interessierten zu ei-
ner Bildungsveranstaltung ins Broadway Kino nach Trier ein. Gezeigt wird der Film „Die 
Gläserne Decke – Weiblich, erfolgreich, ausgebremst!“

Der Film beleuchtet die unsichtbare Barriere, die Frauen weltweit am Aufstieg in Füh-
rungspositionen hindert. Im Focus stehen reale Geschichten von Frauen, die um Gleich-
berechtigung im Job kämpfen, wie z. B. die Engländerin Rebecca, die ihren früheren 
Arbeitgeber verklagt hat, die Bürgerrechtlerin Charlayne Hunter-Gault, die gegen die 
Rassentrennung in den USA protestierte und die polnische LKW Fahrerin Anna Cendal-
ska. Der Film wird in Kooperation mit den Agenda Kinos im Broadway Trier und der Ka-
tholischen Erwachsenenbildung RLP gezeigt. Im Anschluss sind Sie zu einem moderier-
ten Filmgespräch eingeladen.

Eintritt: 8,- Euro, zahlbar vor Ort, Anmeldung nicht erforderlich.

Mittwoch, 27.03.24 | 19.30 Uhr
Broadway Kino, Paulinstraße, Trier

„Film trifft Bibel“ – ein geistliches Angebot in der Fastenzeit
An drei Abenden in der Fastenzeit laden wir zu einem neuen und etwas anderen geist-
lichen Projekt ein. Wir wollen einen weltlichen Spielfi lm in drei Teilen schauen, uns mit 
einer dazu passenden Bibelstelle auseinandersetzen und überlegen was das alles mit 
uns und unserem Leben zu tun hat. 

Herzliche Einladung zu „Film trifft Bibel“:

am 19.02., 04.03. und 18.03.24 jeweils von 19.00 bis ca. 21.00 Uhr
im Pfarrhaus in Hermeskeil

Anmeldung nicht erforderlich, einfach dazu kommen.

Belinda Jochem, Judith Bach und Gerlinde Paulus-Linn

Weil jede/r was zu sagen hat

Einladung zum Bibliolog-Gottesdienst am letzten Donnerstag im 
Monat.
Wir freuen uns auf interessierte und neugierige Menschen, die 
näher in die Bibelstelle des kommenden Sonntages eintauchen 
wollen. Mit lebendigen Dialogen und guten Gedanken!

Donnerstag, 29.02.24 | 18.00 Uhr
in Hermeskeil-Höfchen
im Haus Stertenbrink, Friedrichstr.
Donnerstag, 28.03.24 entfällt
Donnerstag, 25.04.24 | 18.00 Uhr
in der St. Josef Kapelle in Höfchen

Dorothee Kupczik

Großes
Kino
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Biblisches Mahl
am Karmittwoch in Hermeskeil

Jesus hat oft Mahl gehalten. Nach der Chronologie einiger 
Evangelisten kann das letzte Abendmahl Jesu das jüdische 
Pessach/Pascha-Mahl gewesen sein.
Zu einem „Biblischen Mahl“, das viele Elemente des jüdischen 
Pessachmahles aufgreift, laden wir deshalb ein am

Mittwoch in der Karwoche, 27.03.24 | 19.00 Uhr
Johanneshaus in Hermeskeil 

Zur besseren Planung ist eine Anmeldung unter
christian.heinz@bistum-trier.de erforderlich.

TREFFPUNKTE
Einladung zur 

  2. SYNODAL
  VER SAMMLUNG 
des Pastoralen Raums Hermeskeil 

„MITdenken, MITreden, MITgestalten“, 
so heißt das Motto der 2. Synodalversammlung des Pastoralen 
Raums Hermeskeil. 

Dazu laden wir alle Interessierten, Engagierten, Neugierigen, 
Tätigen in den Pfarreien und Gremien, Vereinen und Gruppie-
rungen und aus den Orten von Kirche im gesamten Pastoralen 
Raum Hermeskeil herzlich ein.
Es gibt Impulse, Austausch, Infos zu dem Stand der gewählten 
Projekten der 1. Synodalversammlung, zu Fusionen, zum Ins-
titutionellen Schutzkonzept, zum Stand der Dinge Kirche Her-
meskeil … Es bleibt Zeit zum Austausch bei einer Tasse Kaffee.
Alle sind zum Konzert des Gospel-Chor-Projektes W.A.Y.S. um 
18.00 Uhr in die Martinuskirche eingeladen, für Synodalver-
sammlungsteilnehmer:innen zum Vorzugspreis!
Anmeldungen bitte per Mail an: hermeskeil@bistum-trier.de
oder per Tel. 06503 92288910.

Samstag, 09.03.24 | 14.00 - 17.30 Uhr
im Mehrgenerationenhaus Hermeskeil

Kolpingtheater 2024

Sie sind ehrenwerte Leute und ziemlich gute Nachbarn, die 
Plupps und die Stöpsels, auch wenn jeder von ihnen etwas mehr 
oder weniger Dreck am Stecken hat. Minna Plupp klaut wie ein 
Rabe und unterdrückt Ehemann Werni und Muttersöhnchen Wöl-
fi . Hugo Stöpsel, ein eingefl eischter Messi, lässt sich besoffen 
beim Autofahren erwischen, was ihn aber nicht hindert, sich zu 
Hause bei Gattin Wiltrud Haustyrannen zu spielen. Bremsen kann 
ihn alleine Oma Käddi, die Cleverste im ganzen Ecken. So könnte 
man eigentlich in aller Ruhe mit- und nebeneinander leben, wenn 
nicht Bürgermeister Gierschlund die schon lange leer stehende 
Gaststätte „Zur roten Eule“ nebenan an Jolanthe Schmuser ver-
kauft hätte, ohne zu ahnen, wer sich hinter diesem Namen ver-
birgt. Und als die Käuferin dann mit ihrer Tochter Elsi, die auf der 
Suche nach ihrem leiblichen Vater ist, im Ecken auftaucht, geht 
es dort bald drunter und drüber. Da hilft auch der Einsatz von 
Wachtmeister Strulli wenig. Denn nur Doktor Kowalski kann das 
Rätsel mithilfe der Wissenschaft lösen.
Alle Fäden werden entwirrt in den Aufführungen des Schwanks 
„Die (un)ehrenhafte Nachbarschaft“ am

Samstag, 16.03.24 | 19.00 Uhr
Sonntag, 17.03.24 | 16.00 Uhr
Samstag, 23.03.24 | 19.00 Uhr
im MGH/Johanneshaus Hermeskeil

Der Kartenvorverkauf wird rechtzeitig in „Rund um Hermeskeil“ 
angekündigt.
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cVerstärkung gesuchtc

Besucherdienst „Ich helfe“ -
nicht nur bei den Heilig-Rock-Tagen

Sie begleiten, organisieren, informieren – kurzum, die Freiwilli-
gen des Besucherdienstes im Bistum Trier packen tatkräftig mit 
an. Das Team sucht nun Verstärkung: neue Helferinnen und Hel-
fer, die Lust haben, sich ehrenamtlich zu engagieren und bei 
der Organisation und Durchführung kirchlicher Veranstaltungen 
wie etwa den Heilig-Rock-Tagen 2024 mitzuwirken. Die Ehren-
amtlichen entscheiden dabei selbst, wie viel Zeit sie einbringen 
möchten.
Fragen werden gerne unter Tel. 0651-7105-568 oder per Mail an 
besucherdienst@bistum-trier.de beantwortet.

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Ehejubilare

es sind 25, 50, 60 oder mehr Jahre her, dass Sie sich am 
Altar das Jawort gegeben haben. Sie haben einander ver-
sprochen, sich in „guten und in bösen Tagen, in Gesund-
heit und Krankheit" treu zu sein sowie „einander zu lieben, 
zu achten und zu ehren", alle Tage Ihres Lebens. Mit Ihren 
Kindern, Verwandten und Freunden, mit der Pfarrei, in der 
Sie leben, können Sie Gott für die Jahre Ihrer Ehe danken. 
Neben den Dank tritt ausgesprochen und unausgesprochen 
Ihr Zeugnis lebenslange eheliche Treue ist möglich!
Gerne lade ich Sie ein, diesen großen Dank für Ihr Jubel-
fest gemeinsam mit der Bistumsfamilie während der Heilig-
Rock-Tage 2024 in Trier zu feiern.

Wir feiern das Fest der Ehejubilare
am Montag, 15. April 2024.
Vorgesehen ist eine Begegnung bei Kaffee und Kuchen am 
Nachmittag ab 15 Uhr. Um 17.00 Uhr lade ich Sie herzlich 
zur Feier der Heiligen Messe im Hohen Dom ein. Bitte mer-
ken Sie sich den Termin vor.
Um gut planen zu können, bitten wir Sie um Anmeldung
per Telefon 0651/7105-568
oder E-Mail: bistumsveranstaltungen@bistum-trier.de. 
Bitte teilen Sie uns dabei auch mit, mit wie vielen Perso-
nen Sie am Fest der Ehejubilare teilnehmen werden; bis zu 
zwei Begleitpersonen sind möglich.
Gott segne Sie weiterhin spürbar auf Ihrem gemeinsamen 
Lebensweg!

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Stephan Ackermann

Krach machen
GEGEN GEWALT     
UND HASS
GEGEN
UNRECHT

FÜR FRIEDEN UND TOLERANZ
FÜR DAS LEBEN

An Karfreitag und Karsamstag
schweigen die Glocken: 
Aus Trauer über den Tod Jesu. 

Stattdessen machen Kindern mit Klap-
pern und Raspeln Krach: Aus Entsetzen 
über das, was Menschen einander antun, 
auch heute.
Krieg und Terror in der Welt erschrecken 
und das Aufl eben radikaler Kräfte in unse-
rem Land auch.
Wir haben also Grund genug in diesem 
Jahr Krach zu machen: Gegen Gewalt, Hass 
und Unrecht, für Frieden und Toleranz, für 
das Leben und damit für Gott selbst, der 
eine solche Welt will.

In der Stadt Hermeskeil treffen sich alle, 
die „Krach“ machen wollen für den Frie-
den und das Leben mit Pastor Christian 
Heinz am 

Karfreitag, 29.03.24,
08.00 Uhr – 12.00 Uhr – 18.00 Uhr, 

sowie am

Karsamstag, 30.03.24,
08.00 Uhr und 12.00 Uhr,

in der Pfarrkirche St. Martinus
in Hermeskeil

Die Klappertouren dauern nicht länger als 
30 Minuten.

An Karsamstag wird nach dem Klappern 
gemeinsam gefrühstückt.
Eltern können gerne ihre Kinder beglei-
ten. Gerade bei kleineren Kindern empfeh-
len wir dies. Klappern und Raspeln stehen 
zur Verfügung.

Die Information zu den Klapper- und 
Raspelaktionen in unseren Ortschaften 
gibt es bei und von den Verantwortli-
chen vor Ort!
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„Dem Leben trauen“„„„„
Eine geistliche Zeit für Frauen | 10. - 14.06.2024

Gemeinschaft lebenTREFFPUNKTE

In dieser geistlichen Zeit schauen wir auf das eigene Leben, auf Rollenbilder, Stammbäume und Fa-
miliengeschichten, auf unser Mensch- und Frausein und auf Gott, der uns sieht.  
Die beiden alttestamentlichen Frauen „Sara und Hagar“ begleiten uns. Sie laden uns ein, sich von 
Gott ansprechen und durch sein Wort und seine Nähe beschenken zu lassen. 
Zeiten der Stille und des Gebetes, der Austausch mit anderen, kreative Elemente und Impulse, so-
wie die Möglichkeit von begleitenden Einzelgesprächen wollen helfen, zur Ruhe zu kommen, Kraft 
zu schöpfen und dem Leben (neu) zu trauen.  

Zeitlicher Rahmen:

Wir beginnen am

Montag, dem 10.06.24, um 18.00 Uhr
mit dem Abendessen und
enden mit dem Mittagessen am
Freitag, dem 14.06.24, gegen 13.30 Uhr. 

Geistliche Begleitung: 
Gerlinde Paulus-Linn, Geistliche Begleiterin,
Gemeindereferentin in der PG-Hermeskeil und
Monika Bauer-Stutz, Geistliche Begleiterin 

Anmeldung:
ST. Thomas, Exerzitienhaus des Bistums Trier
Hauptstr. 23, 54655 St. Thomas
Tel.: 06563 9607 -00
Fax: 06563 9607 -260 
Mail: st.thomas.exerzitienhaus@bistum-trier.de 
Kosten: 399 €
Kursnummer: 2024GZ12
Es ist möglich, sich diese Veranstaltung über das 
Team Erwachsenen- und Familienbildung im Bi-
schöfl ichen Generalvikariat bezuschussen zu las-
sen. Antragsformulare fi nden Sie zum Download 
unter www.bildung-leben.de/geistliche_bildung
Dann beträgt der Eigenanteil € 10,00 pro Tag.

„Gönne dich dir selbst“  
Pilgerprojekt vom 28. - 30.06.2024 

Mit Impulsen zu Bernhard von Clairvaux – Impulse, Zeiten des Austausches, der Stille und des Gebetes laden ein, sich selbst und 
der Natur in Gemeinschaft näher zu kommen. 

Wir wollen von Wittlich-Wengerohr über Himmerod nach St. Thomas pilgern. Die Etappen betragen ca. 15 Kilometer. Übernachten 
werden wir in der Klosterherberge Himmerod und im Exerzitienhaus des Bistums in St. Thomas in einfachen Zimmern mit Frühstück 
und Abendessen (das Abendessen am ersten Abend ist nicht im Preis inbegriffen).

Kosten: 130 € pro Person im Doppelzimmer, 140 € im Einzelzimmer.
Als Ehrenamtlicher ist es möglich, sich diese Veranstaltung über das Team Erwachse-
nen- und Familienbildung im Bischöfl ichen Generalvikariat bezuschussen zu lassen. Es 
bleibt dann lediglich ein Eigenanteil von 10 € am Tag. Antragsformulare fi nden Sie zum 
Download unter: www.bildung-leben.de/geistliche_bildung

An- und Abreise müssen selbst organisiert werden und auch das Gepäck muss selbst ge-
tragen werden. Die Gruppe ist auf 20 Pilger:innen begrenzt.
Anmeldung per Mail bei Gemeindereferentin Gerlinde Paulus-Linn 
(Gerlinde.Paulus-Linn@bistum-trier.de) oder telefonisch im Pfarrbüro in Hermeskeil 
Tel. 06503-981750 (bitte Namen und Telefonnummer, oder E-Mail-Adresse hinterlas-
sen) möglich. 
Verbindliche Anmeldung mit Zahlung des Teilnehmerbeitrages an den KGV Pastoraler 
Raum Hermeskeil, Pax Bank eG: DE96 3706 0193 3002 3810 00 GENODED1PAX
Das Projekt ist eine Kooperation der Pastoralen Räume Hermeskeil und Bernkastel-Wittlich. 

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Pilgerweg mit Ihnen und Euch. 

Gerlinde Paulus-Linn, Christian Becker, Christoph Eiffl er, Josef Weber
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Berglichter Wallfahrt 2024
„Habt Vertrauen – gestern – heute und morgen!“

Auch in diesem Jahr lädt die Pfarrei Berg-
licht zur Wallfahrt zu „Unserer lieben Frau 
vom Berge“ ein.
Das Motto: „Habt Vertrauen – gestern – 
heute und morgen!“

Für die Gestaltung der Wallfahrten werden 
noch Gruppen gesucht. Wenn eine Gruppe 
inhaltlich und/oder musikalisch die Wall-
fahrt gestalten möchte, kann sie sich un-
ter Wallfahrt-Berglicht@t-online.de bei 
den Verantwortlichen vor Ort melden.
In der Regel feiern wir um 19.00 Uhr 
die Wallfahrtsmesse mit anschließen-
der Lichterprozession. Danach gibt es die 
Möglichkeit zu Begegnung und Stärkung 
bei einem Imbiss im Pfarrheim in Berg-
licht. Die Wallfahrtskirche lädt an den 
Wallfahrtstagen ab 18.30 Uhr zu einer 
Stillen Zeit ein.

Zum bereits dritten Mal laden wir in dieser Fastenzeit zur Wander-Kirche ein.

Am 02., 16. und 23. März treffen wir uns um 9.30 Uhr in einem Ort unserer Pfarreien, feiern 
Gottesdienst und machen uns auf den Weg.

 02.03.24 | 09.30 Uhr 
St. Anna-Kapelle (!) Rascheid

Wir starten die Wander-Kirche mit der Königsfeldschleife. Dazu treffen wir uns zum Got-
tesdienst in der St. Anna-Kapelle in Rascheid, die an der Traumschleife liegt. Der Schwie-
rigkeitsgrad ist mittel, 13 km in ca. 4 Stunden sind zu bewältigen.

 16.03.24 | 09.30 Uhr 
Osburg Pfarrkirche

Alfons Scheuring, der Vorsitzende des Heimat- und Verkehrsvereins Osburger
Hochwald e.V., führt uns auf Wegen durch und um Osburg. Der Weg ist gut gehbar. 

 23.03.24 | 09.30 Uhr 
Thalfang Pfarrkirche

Wir gehen das Lecker Pfädchen. Auch wenn die Genussstationen noch nicht alle ge-
füllt sind (es ist ja Fastenzeit), lohnt sich der Weg. Der Schwierigkeitsgrad ist mittel, 
die Strecke ca. 11 km lang, Dauer 4 Stunden, Aufstieg und Abstieg: 207 Höhenmeter.

Wanderkirche
IN DER FASTENZEIT

Mittwoch, 08.05.24
Eröffnungswallfahrt
Chor: Kirchenchor Berglicht

Samstag, 08.06.24
Familien- und Firmlingswallfahrt
mit Weihbischof Gebert

Samstag, 15.06.24
Kolpingwallfahrt mit 
Kolpingwerk der Diöze-
se Trier und Diözesanpräses
Christian Heinz
Sternwallfahrt ab Hermeskeil –
Infos folgen
18.00 Uhr: Festlicher Gottesdienst mit 
Kolpingsfamilien aus dem Bistum Trier

Montag, 08.07.24 | Wallfahrtstag

Donnerstag, 08.08.24 | Wallfahrtstag

Samstag, 07.09.24
Wallfahrt zum Patronatsfest
Chor: Kirchenchor Haag

Dienstag, 08.10.24 | Abschlusswallfahrt
Chor: Kirchenchor Berglicht
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Martina Zimmer – Neue Seelsorgerin
im St. Josef-Krankenhaus in Hermeskeil

Liebe Pfarrangehörige, 
seit 1. Dezember 2023 bin ich als Seelsorgerin im St. Josef-Kran-
kenhaus in Hermeskeil tätig und möchte mich Ihnen hier kurz 
vorstellen. Mein Name ist Martina Zimmer. Ich bin 58 Jahre alt, 
verheiratet, habe zwei erwachsene Kinder und wohne in Kell am 
See. 
Von Beruf bin ich Pastoralreferentin und arbeite mit einer 50 % 
Stelle bereits seit ein paar Jahren im Pastoralen Raum Wadern 
mit den Schwerpunkten: Begleitung der Kitas, Frauenarbeit 
und Spirituelle Angebote. Mit weiteren 50% bin ich nun auch im 
Krankenhaus Hermeskeil im Einsatz und stehe für Gespräche mit 
Pat ient:innen, deren 
Angehörigen aber auch 
für alle, die dor t ar-
beiten, zur Verfügung. 
Gottesdienste, Gebete 
am Krankenbett, Ster-
bebegleitung und die 
Zusammenarbeit mit 
dem Ambulanten Hos-
piz gehören ebenfalls 
zu meinen Aufgaben. 
Damit das Kranken-
haus als Ort von Kir-
che in die Seelsorge 
im Pastoralen Raum 
Hermeskeil eingebun-
den ist, nehme ich auch 
an Konferenzen teil 
und suche Vernetzung mit anderen Haupt- und Ehrenamtlichen.  
Viele von Ihnen kennen das Krankenhaus in Hermeskeil als Pati-
ent:in oder auch Besucher:in. Gerne können Sie dort mit mir Kon-
takt aufnehmen. Bei der Information im Haus ist immer bekannt, 
wann ich anwesend bin. Sie erreichen mich unter 06503-815007.
Alle Menschen, die im Krankenhaus arbeiten, haben das Ziel, Hei-
lung, Genesung oder zumindest Linderung von Krankheiten und 
Leiden zu bewirken. Ich möchte versuchen mit meiner Seelsor-
ge dies durch Begegnungen und Gespräche zu unterstützen und 
Gelegenheiten zu schaffen für religiöse Deutungen, Impulse und 
Rituale. Es darf aber auch bei ganz alltäglichen Gesprächen blei-
ben. Für mich persönlich ist dabei wichtig, dass mein christlicher 
Glaube mich in allem trägt und ich die Anliegen meines Gegen-
übers in Gottes Hand legen darf.

Ich grüße Sie herzlich und wünsche Ihnen Gottes Segen im noch 
jungen Jahr 2024!

Martina Zimmer

Es stellt sich kurz vor: 
Pater Basil Ndubisi Ezechukwu, SMMM

Am 11. April 1975 wurde ich als neun-
tes von zehn Kindern in Umuchu, Nige-
ria geboren. 
Nach der Schule bin ich 1995 ins Pries-
terseminar eingetreten.
Am 10. Juli 2004 wurde ich zum Pries-
ter geweiht. Ich gehöre dem Orden 
Sons of Mary Mother of Mercy Cong-
regation (Söhne Mariens Mutter der 
Barmherzigkeit) – ein nigerianischer 
Orden, der am 25. Oktober 1970 ge-
gründet wurde, an. 
Nach der Priesterweihe unterrichtete 
ich für zwei Jahre als Lehrer in einer 
Grundschule. 

Im Jahr 2006 beschloss mein Orden mich nach Deutschland zu 
senden. Im April 2006 bin ich dann nach Deutschland gekom-
men. Zu Beginn war ich sechs Monate lang in Dingden (Nord-
rhein-Westfalen) in der Sprachschule.
Nach der Sprachschule kam ich nach Rothenfels in die Diöze-
se Würzburg und war dort als mitwirkender Priester für sieben 
Jahre tätig.
Im September 2013 stellte mich mein Orden der Diözese Ro-
thenburg-Stuttgart zur Verfügung und so kam ich als Pfarrvi-
kar nach Bad Mergentheim. 
Nach 8 Jahren in Bad Mergentheim geht meine Reise weiter 
und diesmal nach Nagold in die Seelsorgeeinheit Calw. Da war 
ich von 01.November 2021 bis 31.12.23.
Im Januar 2023 wurde ich nach Weinstadt-Beutelsbach ver-
setzt, in der Seelsorgeeinheit Remstaltor. 
Nach 10 Jahre Dienst in der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
stellte mich mein Orden der Diözese Trier neu zur Verfügung, 
und ich darf im Pastoralen Raum Hermeskeil meinen priester-
lichen Dienst als Kooperator fortsetzen.

Ich freue mich sehr auf diesen neuen Abschnitt in meinem 
priesterlichen Dienst und vor allem freue ich mich auf die Men-
schen in Thalfang und im Pastoralen Raum Hermeskeil. 
Ich bin zuversichtlich, dass wir gut zusammenarbeiten wer-
den, um das Reich Gottes hier auf Erden zu verwirklichen.

Mit freundlichen Grüßen

Pater Basil Ezechukwu

HERZLICH

© Pastoraler Raum Wadern

STREIFLICHTER



Bitte beachten:
Unser Zentrales Dienstbüro in Hermeskeil 
ist am 12.04.2024 geschlossen.

 Gusenburg 

Einladung zum Coffee-Stop

Sonntag, 10.03.24
nach dem Hochamt 

Auf euer Kommen freut sich

Das Gemeindeteam

Gottesdienste in der Pfarrei St. Franziskus
(nach Orten sortiert; genauere Informationen können Sie in der Gottesdienstordnung nachlesen)

Februar März April
Abtei 30.03. 01.04.

Bescheid 17.03. | 24.03. 01.04. | 21.04.

Beuren 02.03. | 16.03. 01.04. | 06.04.

Damfl os 06.03. | 16.03. | 23.03. 01.04. | 03.04. | 20.04.

Geisfeld 25.02.
01.03. | 03.03. | 06.03. | 10.03.
17.03. | 24.03. | 28.03. | 29.03.

31.03.

05.04. | 07.04. | 13.04. | 14.04.
21.04. | 28.04.

Grimburg 24.02. | 25.02. 10.03. | 23.03. | 29.03. 01.04. | 27.04.

Gusenburg 28.02.
01.03. | 06.03. | 10.03. | 13.03.
20.03. | 28.03. | 29.03. | 31.03.

14.04.

Hermeskeil 25.02. | 26.02.

01.03. | 03.03. | 04.03. | 07.03.
08.03. | 10.03. | 11.03. | 14.03. 
17.03. | 18.03. | 21.03. | 22.03. 
24.03. | 25.03. | 28.03. | 29.03. 

30.03. | 31.03.

01.04. | 04.04. | 06.04. | 07.04.
08.04. | 11.04. | 14.04. | 15.04.
18.04. | 19.04. | 21.04. | 22.04.

25.04. | 28.04.

Hinzert 22.03. | 29.03. 06.04. | 26.04.

Höfchen 29.02. 07.03. | 19.03. 04.04. | 25.04.

Muhl 31.03. 07.04.

Neuhütten 06.03. 13.04.

Pölert

Rascheid 02.03. | 09.03. | 31.03. 13.04. | 27.04.

Züsch 24.02. 23.03. 01.04. | 27.04.
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Ortsgespräch Pfarrei St. Franziskus Hermeskeil
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Ortsgespräch St. Franziskus Hermeskeil

  DER SAARLÄNDISCHE RUNDFUNK ZU GAST IN HERMESKEILI
Liebe Mitchrist:innen in der Pfarrei St. Franziskus!

Am Sonntag, dem 10. März 2024, ist der Saarländische Rund-
funk bei Ihnen in der Pfarrkirche St. Martinus in Hermeskeil 
zu Gast. Im Hörfunkprogramm SR 2 Kulturradio übertragen 
wir live den Sonntagsgottesdienst Ihrer Gemeinde. Übernom-
men wird der Gottesdienst außerdem von WDR 5 und NDR INFO. 
Deshalb beginnt der Gottesdienst um 10.00 Uhr und endet um 
11.00 Uhr.

Besonders freue ich mich, dass wir auch über die saarländische 
Grenze hinaus in Ihrer Pfarrei einen Radiogottesdienst feiern. 
„Auch hier empfängt man noch SR, ich hör ja nichts anderes.” 
verriet mir Christel Roder beim Mittagessen im MGH. Hermeskeil 
ist mir nicht nur als Kolpingschwester gut bekannt. Im Septem-
ber wurde ich zur Pastoralreferentin beauftragt und durfte als 
Rundfunkbeauftragte beginnen. Ihre Pfarrei hat mich auf diesem 
Weg besonders begleitet und ich bekomme von Ihnen immer wie-
der Rückmeldung zu unseren Sendungen der katholischen Rund-
funkarbeit beim SR. Dafür danke ich Ihnen von Herzen! Beson-
ders froh bin ich, Pfarrer Christian Heinz als Sprecher für das For-

mat der Zwischenrufe im Programm zu haben. Die Pfarrei hat mit 
ihm einen erfahrenen Pfarrer in Rundfunkgottesdiensten. Ich 
freue mich daher sehr, dass die Pfarrei St. Franziskus bereit war, 
die damit verbundenen Vorbereitungen auf sich zu nehmen und 
wir diesen Radiogottesdienst gemeinsam feiern. Das ist nicht 
selbstverständlich. Tausend Dank schon im Voraus!

Die Übertragung von Gottesdiensten ist ein Stand-

bein der Katholischen Rundfunkarbeit des Bistums 

Trier beim SR.

Auf diese Weise können wir vielen Menschen im Saarland und 
weit darüber hinaus, die aus berufl ichen, gesundheitlichen oder 
auch altersbedingten Gründen nicht am Gemeindegottesdienst 
teilnehmen können, eine Form der Mitfeier der Sonntagsmes-
se ermöglichen. Es ist ein schönes und ermutigendes Zeichen, 
dass immer wieder Pfarrgemeinden wie Ihre bei diesem wich-

tigen Dienst der Verkündigung mitwirken. Eine kleine Bitte: Je 
größer Ihre Beteiligung und Ihr kräftiges Mitbeten und Mitsin-
gen sein wird, desto besser wird die Botschaft der Christ:innen 
aus St. Franziskus bei den Hörer:innen ankommen! Hören können 
Sie den Gottesdienst auf UKW 91.3, im DAB+ Saar Angebot und im 
Internet auf SR2.de.

Ich freue mich auch im Namen der Kolleg:innen des 

SR im Übertragungswagen auf den Gottesdienst in 

Ihrer Gemeinde, besonders auch auf die musikali-

sche Gestaltung durch den saarländischen Männer-

kammerchor Ensemble 85 unter der Leitung von Mat-

thias Rajczik und Dekanatskantor Rafael Klar an der 

Orgel sowie Stefan Butterbach an der Trompete. 

Herzlich grüße ich Sie, auch im Namen meiner Kollegin Corinna 
Achtermann, und freue mich auf den Radiogottesdienst mit Ih-
nen in St. Martinus.

Ihre Luisa Maurer
Katholische Rundfunkarbeit Saarbrücken

Männerkammerchor Ensemble 85 unter der Leitung von Matthias Rajczik

RUNDFUNKGOTTESDIENST

Sonntag, 10.03.24 | 10.00 - 11.00 Uhr
Pfarrkirche St. Martinus Hermeskeil
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Ortsgespräch PG Thalfang
Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft Thalfang
(nach Orten sortiert; genauere Informationen können Sie in der Gottesdienstordnung nachlesen)

Februar März April
Berglicht 25.02. 23.03. | 31.03. 28.04.

Breit 21.03. 01.04. | 18.04.

Büdlich 10.03. | 29.03. | 31.03. 14.04.

Gräfendhron 13.03. 10.04.

Heidenburg 17.03. | 28.03. 01.04. | 14.04. | 21.04.

Malborn 09.03. | 24.03. | 31.03. 06.04. | 13.04.

Merschbach 20.03.

Naurath 25.02. 17.03. | 26.03. 25.04.

Neunkirchen 15.03.

Schönberg 02.03. | 16.03. | 24.03. | 31.03. 20.04.

Thalfang 01.03. | 03.03. | 07.03. | 21.03.
23.03. | 30.03.

04.04. | 05.04. | 07.04. | 12.04.
18.04.

Thiergarten 29.02. 14.03. 11.04.

Bitte beachten: 
Das Pfarrbüro in Thalfang ist am 12.04.2024 geschlossen.

Haus - und Krankenkommunion
in Thalfang
Ab Februar bringen Pater Basil und Ge-
meindereferentin Vanessa Violino die 
Krankenkommunion zu den Kranken nach 
Hause.

Die Termine werden rechtzeitig telefo-
nisch abgesprochen.
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Ortsgespräch PG Thalfang

 „Dankbarkeit ist das Gedächtnis des Herzens.“ 

(afrikanisches Sprichwort)

Ganz herzlich möchte ich DANKE sagen anlässlich der feierli-
chen Gestaltung meiner Verabschiedung als Gemeindereferen-
tin der Pfarreiengemeinschaft Thalfang in den Vorruhestand 
am Sonntag, 26.11.2023, in St. Michael, Heidenburg:

-  Dekan Christian Heinz für die Feier der hl. Messe und die  
 Erschließung des Wortes Gottes

-  der Kirchenchorgemeinschaft Büdlich/Heidenburg unter der 
Leitung von Brigitta Meuser

- der Küsterin und Lektorin Ulla Jäger
- dem Pastoralreferenten und Kommunionhelfer Martin Backes
-  den Messdiener/innen Jana und Tim Müller, Aaron Meyer, Jakob

Michels, Nele Stein, Merle und Fiona Becker
- Christel Haaske für den Blumenschmuck
-  für die lieben und guten Worte des Dankes, der Anerkennung 

und Wertschätzung und für die Segenswünsche
- für die Geschenke
-  dem Kirchengemeinderat Heidenburg für die Ausrichtung des

Umtrunks
- für die Einzelbegegnungen
- für das Gebet

Es war für mich persönlich ein sehr bewegender Abschied, der 
mir sehr gut getan und mich sehr berührt hat.

In meinem Herzen werde ich diese Erfahrungen bewahren.
Seien Sie alle Gott behütet!

Ihre/Eure Eva-Maria Fortuin

 Senioren 

Büdlich/Breit/Naurath
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
im Gemeindehaus Breit am

Mittwoch | 15.03.24
Mittwoch | 10.04.24
Mittwoch | 08.05.24

Berglicht
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
bei „Lizzi - Gasthaus Zur Post“

Jeden 2. Donnerstag im Monat

Malborn
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
im Pfarrheim Malborn am

Mittwoch | 10.04.24
Mittwoch | 22.05.24

Bei Kaffee und Kuchen, netten Gesprächen in gesellige Runde 
wollen wir ein paar schöne Stunden zusammen verbringen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Das Seniorenteam
der Frauengemeinschaft

 Breit 

Frühlingsgottesdienst

Der Werktagsgottesdienst fi ndet als Frühlingsgottesdienst am 
Kugelbaum statt. Für alle, die schlecht zu Fuß sind, gibt es einen 
Fahr-Dienst vom Gemeindehaus in den Wald. Treffpunkt hierfür 
ist am Gemeindehaus um 17.40 Uhr. Bei schlechter Witterung fei-
ern wir den Gottesdienst in der Kapelle.

Donnerstag, 18.04.24 | 18.00 Uhr
am Kugelbaum

jeweils immer
um 15.00 Uhr

jeweils immer
um 14.30 Uhr

jeweils immer
um 15.00 Uhr
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Tourenplan
Freitag, 12.04.24, durch die PG Thalfang

11.00 Uhr Thiergarten

11.30 Uhr Malborn

12.30 Uhr Büdlich

13.30 Uhr Heidenburg

14.30 Uhr Schönberg

15.30 Uhr Berglicht

16.30 Uhr Thalfang

17.30 Uhr  gemeinsames Abendessen

Für die PG Thalfang

…der Hauptamtlichen
durch die Pfarreiengemeinschaft
Thalfang

Wir bereiten uns in diesem Jahr darauf vor eine Pfarrei zu wer-
den. Da schadet es nicht, sich besser kennenzulernen und sich 
zu bewegen. Pastorale Mitarbeitende unserer Pfarreien sowie 
die Sekretariatsteams setzen sich in Bewegung und erkunden 
die Pfarreiengemeinschaft Thalfang. Zu den angegebenen Zei-
ten sind wir in den Kirchen anzutreffen. Wir freuen uns sehr, 
wenn viele engagierte und interessierte Menschen aus den ver-
schiedenen Pfarreien und Orten von Kirche der Pfarreienge-
meinschaft Thalfang sich mit uns treffen! Zum Abschluss der 
Tour feiern wir um 17.00 Uhr eine Eucharistiefeier in der Pfarr-
kirche St. Matthäus in Thalfang, zu der wir herzlich einladen!

Freitag, 12.04.24 | ab 11.00 Uhr

Kleppern in Malborn 2024
Liebe Malborner Kinder,
auch wir wollen in diesem Jahr wieder gemeinsam Kleppern und 
in der Karwoche mit euch durchs Dorf ziehen!
Dabei soll die alte Tradition fortgesetzt werden, bei der an Kar-
freitag und Karsamstag das Glockenläuten durch unser „Klep-
pern“ ersetzt wird. Dazu braucht ihr eine Ratsche, Raspel oder 
Klepper, die richtig laut ist und Krach macht!
Natürlich gibt ś am Schluss auch eine Belohnung! 
Samstags gibt es ein gemeinsames Mittagessen und im Anschluss 
ziehen wir von Haus zu Haus, wünschen frohe Ostern und erhal-
ten als kleines Dankeschön Süßigkeiten und Geld.
In diesem Jahr wollen wir das eingesammelte Geld den Kindern 
aus Malborn zu Gute kommen lassen und einen Teil an gemein-
nützige Einrichtungen spenden.

Gekleppert wird zu folgenden Zeiten:

Um 14.00 Uhr treffen wir uns zum Sammeln der Süßigkeiten und 
Geldspenden. An Karfreitag treffen wir uns um 07.30 Uhr an der 
Kirche und teilen die einzelnen Gruppen ein.  

Wir freuen uns auf zahlreiche Kinder und darauf,
diese schöne Tradition fortführen zu können! 

Malborn

Generalversammlung
der Frauengemeinschaft Malborn

Zu unserer diesjährigen Generalversammlung laden wir alle Mit-
glieder ganz herzlich ein. Traditionell fi ndet an diesem Abend 
auch unser Heringsessen statt.

Donnerstag, 20.02.24 | 18.30 Uhr
Pfarrheim Malborn 

Wir würden uns freuen, wenn viele Mitglieder zu unserer General-
versammlung kommen.

Das Vorstandsteam
der Frauengemeinschaft St. Anna/Malborn

Karfreitag | 29.03.24:
8.00 Uhr, 12.00 Uhr und 18.00 Uhr  

Karsamstag | 30.03.24:
8.00 Uhr, 12.00 Uhr und 18.00 Uhr
(mit anschl. Mittagessen)

Kennenlern-
Tour…

Komm vorbei!

Ortsgespräch PG Thalfang
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Ortsgespräch PG Vorderer Hochwald

Bitte beachten:
Unser Zentrales Dienstbüro in Hermeskeil 
ist am 12.04.2024 geschlossen.

Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft Vorderer Hochwald
(nach Orten sortiert; genauere Informationen können Sie in der Gottesdienstordnung nachlesen)

Februar März April
Farschweiler 02.03 | 16.03. | 24.03. | 30.03 06.04. | 20.04

Herl 08.03. 05.04.

Lorscheid 24.02. | 28.02.
06.03. | 09.03. | 13.03. | 17.03.

18.03. | 20.03. | 23.03.
01.04. | 13.04. | 15.04. | 27.04.

Osburg
01.03. | 03.03. | 08.03. | 10.03.
15.03. | 16.03. | 17.03. | 24.03.

28.03. | 29.03 | 30.03
07.04. | 21.04. | 27.04.

Thomm 25.02. 10.03. | 24.03. | 29.03. | 31.03. 14.04. | 20.04. | 28.04.

 Für die PG Vorderer Hochwald 

Besondere Gottesdienste für Familien und Interessierte in der Heiligen Woche

Herzliche Einladung

An Palmsonntag! 

Sonntag, 24.03.24 | 09.30 Uhr
in Thomm

zur Feier des Einzuges in 
Jerusalem für Kinder!

Wir beginnen zusam-
men mit der Gemeinde 
am alten Kirchturm in 
Thomm und die Palmen 
werden gesegnet.

Danach können die Kinder den Einzug Jesu in Jerusalem noch 
einmal mit Figuren erleben.

Bitte bringt gebastelte Palmstecken oder -sträuße mit!

In der Osternacht feiern wir eine Oster-Licht-Feier! 

Samstag, 30.03.24 | 20.00 Uhr
auf dem Dorfplatz in Farschweiler

Alle sind herzlich eingeladen, auch die Familien mit Kindern.

In einem Wortgottesdienst, mitgestaltet von diesjährigen Kom-
munionkindern, wird das Osterfeuer entzündet. Das Licht steht 
im Mittelpunkt, das Evangelium der Auferstehung wird vorge-
lesen und viele Lieder werden gesungen.

Die Oster-Licht-Feier fi ndet bei jedem Wetter statt.

Wir freuen uns

Dorothee Kupczik, Anke Bailey
und die Kommunionkinder des Vorderen Hochwaldes
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Ortsgespräch PG Vorderer Hochwald

 Osburg 

Ehrungen beim Kirchenchor St. Clemens Osburg

Im Anschluss an den Gottesdienst am Volkstrauertag hat Pfarrer 
Carsten Rupp, Subsidiar in der Pfarreiengemeinschaft Vorderer 
Hochwald, Albert Bonert für 60 Jahre, Irmi Konz, Heike Michels 
und Günter Bartsch für je 40 Jahre Singen im Kirchenchor St. Cle-
mens Osburg geehrt.  

Im Namen der Pfarrgemeinde St. Clemens gratulierte er den Jubi-
laren und dankte ihnen für ihr jahrzehntelanges Singen zur Ehre 
Gottes und zur Freude der Menschen. Mit den Glückwünschen von 
Bischof Dr. Stephan Ackermann und Karl Michael Fuck, Präses des 
Diozösan Cäcilienverbandes, überreichte er jedem Jubilar die ent-
sprechende Urkunde mit Nadel. 
Für den Chor gratulierten Chorleiter Georg Böse und Vorstands-
mitglied Silvia Fisch. Auch sie dankten den Jubilaren für ihr viel-
fältiges Engagement im Chor, dies besonders in den wöchentlichen 
Chorproben, den Auftritten in den Gottesdiensten wie auch bei 
Auftritten innerhalb der Dorfgemeinschaft.

Frühschichten für Grundschulkinder

In der Fastenzeit feiern wir mit den Grundschulkindern

am 1., 8., und 15. März jeweils um 06.45 Uhr Frühschichten
in der Kapelle der Osburger Kirche

Anschließend gibt es Frühstück in der Schule. 

Wir freuen uns auf euch!

Jubilare des Kirchenchores St. Clemens Osburg

 Thomm  

Osterhochamt

Ostersonntag, den 31.03.24 | 09.30 Uhr 

Das Festhochamt wird mitgestaltet vom Kirchenchor St. Cäcilia.
Herzliche Einladung auch an die Kommunionjubilare!

 Farschweiler 

Herzliches Dankeschön

Gerne möchten wir uns bei allen bedanken, die uns im letzten 
Jahr unterstützt haben:
- unsere Messdienerinnen
- unsere Lektorin
- unsere Blumenfrauen
- für die Bereitstellung und Besorgung der Weihnachtsbäume
-  die komplette Beköstigung an unserem Lebendigen Advents-

fenster
-  für die Pfl ege der Außenanlagen an der Kirche und beim Pfarr-

heim
- für die Begleitung der Raspel-Gruppe 2023
- unser Küsterteam

Ohne Eure Hilfe und Unterstützung wären kirchliche Begegnun-
gen so nicht möglich. Wir würden und freuen, auch im Jahr 2024 
auf Euch zählen zu können.

KGR Farschweiler

Kommunionjubilare

Liebe 25-jährige und 50-jährige Kommunionjubilare,

wir laden wieder ein zur Feier des Kommunionjubiläums in un-
serer Pfarrkirche.
Bei Interesse bitte unter folgender Telefonnummer melden:
01515 816 7709 oder 06503-2711
Der Termin kann noch abgesprochen werden.

KGR Farschweiler
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Gottesdienstplan

 Am Freitag, den 08.03.2024 um 18.00 Uhr  

 in der Kapelle des Krankenhauses Hermeskeil 

fi ndet eine Hl. Messe statt für die Verstorbenen des Monats
März 2023:
 Gisela Rosar, Neuhütten
 Helga Katharina Düpre, Neuhütten
 Katharina Bosl, Neuhütten
 Christel Mathilde Willems, Lascheider Hof
 Peter Bernhard Deiters, Rascheid
 Maria Mathilde Nau, Hermeskeil
 Gertrud Maria Hackmann, Neuhütten

 Anneliese Malburg, Malborn
 Albert Schneider, Neunkirchen   

 Irmgard Hamm, Osburg
 Agnieszka Szafraniec, Osburg 
 Anni Magdalena Degen, Thomm

 Am Freitag, den 19.04.2024 um 18.00 Uhr 

 in der Kapelle des Krankenhauses Hermeskeil 

fi ndet eine Hl. Messe statt für die Verstorbenen des Monats 
April 2023:
 Burkhard Peter Weiskopf, Geisfeld
 Albert Johann Breit, Pölert
 Margot Susanna Weber, Züsch
 Therese Gisela Lofi , Hermeskeil
 Mathilde Blasius, Hermeskeil
 Barbara Krämer, Gusenburg
 Wolfgang Fries, Bescheid

 Paula Hoffmann, Heidenburg 
 Anneliese Jung, Malborn 
 Irmgard Ludwig, Naurath 
 Helena Thösen, Talling 
 Marlene Kohlhaas, Thiergarten 
  
 Helga Anna Berens, Osburg
 Susanna Irene Bartsch, Osburg
 Horst Simon Hein, Osburg
 Alwin Franz Otto, Thomm
 Rosalie Maria Kiefer, Farschweiler

Zentrale Jahresgedenkgottesdienste für die 
Verstorbenen im Jahr 2023

Es wird aller Verstorbenen des jeweiligen Monats vom Vorjahr gedacht, die kirchlich bestattet wur-
den. Zu diesem Gottesdienst sind insbesondere die Angehörigen, Freunde und Verwandten der Ver-
storbenen eingeladen.
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Gottesdienste in der Pfarrei St. Franziskus und den Pfarreiengemeinschaften Thalfang und Vorderer Hochwald

Samstag 24.02. Hl. Matthias, Apostel, Patron des Bistums Trier 
Grimburg 17.00 Uhr Vorabendmesse 2. Sterbeamt für Irmgard Emmerich 

1. Jahrgedächtnis für Harald Heinz
Hans-Josef Waschbüsch und verstorbene Eltern | 
Alfons Becker und verstorbene Angehörige | 
Martin Reget

Lorscheid 18.30 Uhr Vorabendmesse 1. Jahrgedächtnis für Leni Krist
1. Jahrgedächtnis für Jakob Dixius
Familie Dixius-Jekal

Züsch 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 25.02. 2. Fastensonntag, Hl. Walburga
Geisfeld 09.30 Uhr Hochamt

mit Vorstellung der Kommunionkinder
Für Lebende und Verstorbene der Familien Lange 
und Schmidt | Gerhard Alt, Bruno Harig | 
Eheleute Nikolaus und Agnes Harig
und lebende und verstorbene Angehörige

Thomm 09.30 Uhr Hochamt
mit Vorstellung der Kommunionkinder

Berglicht 11.00 Uhr Hochamt 1. Jahrgedächtnis für Günter Moseler

Naurath 11.00 Uhr Heilige Messe in der Walburgiskapelle im Unterdorf
Grimburg 17.00 Uhr Kreuzweg

Geisfeld 18.00 Uhr Kreuzweg

Hermeskeil 18.00 Uhr Zentrale Abendmesse
der Kirche im Hochwald in der Pfarrkirche
mit Vorstellung der Kommunionkinder

Günter Ludwig | Lebende und Verstorbene
der Familie Miesen-Selzer | Maria Thome

Montag 26.02. Montag der 2. Fastenwoche
Hermeskeil 10.30 Uhr Heilige Messe im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Mittwoch 28.02. Mittwoch der 2. Fastenwoche
Gusenburg 18.00 Uhr Kreuzweg

Lorscheid 18.00 Uhr Kreuzweg

Donnerstag 29.02. Donnerstag der 2. Fastenwoche
Höfchen 18.00 Uhr Bibliolog-Gottesdienst im Haus Stertenbrink

Thiergarten 18.00 Uhr Heilige Messe

Freitag 01.03. Freitag der 2. Fastenwoche, Herz-Jesu-Freitag
Osburg 06.45 Uhr Frühschicht für Grundschulkinder,

anschließend Frühstück in der Schule

Thalfang 10.30 Uhr Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag

Gusenburg 14.30 Uhr Andacht zum Weltgebetstag der Frauen
aus Gusenburg und Grimburg
anschließend Kaffee und Kuchen

Hermeskeil 14.30 Uhr Andacht zum Weltgebetstag der Frauen aus Hermeskeil, Züsch und Neuhütten,
im Mehrgenerationenhaus (großer Saal)

Thalfang 15.00 Uhr Andacht zum Weltgebetstag in der evangelischen Kirche
Geisfeld 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

„Es gibt keine größere Liebe, als wenn einer sein Leben für seine Freunde hingibt“
(Joh 15,13) 
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Gottesdienstplan
Samstag 02.03. Samstag der 2. Fastenwoche
Schönberg 08.00 Uhr Frühschicht, anschließend Frühstück

Rascheid 09.30 Uhr Heilige Messe zu Beginn der Wander-Kirche in der St. Anna Kapelle

Samstag 02.03. 3. Fastensonntag
Beuren 18.30 Uhr Vorabendmesse

mit Vorstellung der Kommunionkinder 
Franz und Rosa Adams; Eduard und Katharina Britz 
und Helmut und Apollonia Hoff | 
Anton Petry, Eltern und Schwiegereltern

Farschweiler 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 03.03. 3. Fastensonntag
Osburg 09.30 Uhr Hochamt  1. Jahrgedächtnis für Irmgard Hamm

Manfred Löwe | Anita Müller und Frieda Michels | 
Oskar Konz

Thalfang 09.30 Uhr Hochamt
mit den Kommunionkindern

Maria Münster 

Geisfeld 18.00 Uhr Kreuzweg

Hermeskeil 18.00 Uhr Zentrale Abendmesse
der Kirche im Hochwald in der Pfarrkirche
zum 80. Todestag von Dechant Wilhelm Greff, 
anschließend Vortrag und Eröffnung
der Ausstellung „Pfarrer im Widerstand“

Dechant Wilhelm Greff | Rita Puschke und
verstorbene Angehörige | Eheleute Wiecha und 
Sohn Manfred, Verstorbene der Familie Wiecha-
Wybraniez | Klaus Nickels und verstorbene 
Angehörige | Lebende und Verstorbene der 
Familie Becker-Schaneng | Heinz Hartmann und 
lebende und verstorbene Angehörige, Eheleute 
Valentin und Margareta Koster | Agnes Kaup und 
Geschwister Helene und Gertrud Kaup

Reinsfeld 18.00 Uhr Abendlob des Pastoralen Raums

Montag 04.03. Montag der 3. Fastenwoche
Hermeskeil 09.00 Uhr Heilige Messe im Mehrgenerationenhaus,

anschließend Frühstück
Maria Thome | Kurz Kratz | 
Friedhorst Klos, Ignaz Malburg und verstorbene 
Angehörige

Hermeskeil 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Dienstag 05.03. Dienstag der 3. Fastenwoche
Farschweiler 18.00 Uhr Kreuzwegandacht in der Kirche

Mittwoch 06.03. Mittwoch der 3. Fastenwoche
Neuhütten 09.30 Uhr Morgenmesse im Bürgerhaus Neuhütten, 

anschließend Frühstück

Damfl os 14.30 Uhr Heilige Messe im Bürgerhaus

Geisfeld 15.00 Uhr Andacht zum Weltgebetstag der Frauen im Bürgerhaus
Gusenburg 18.00 Uhr Kreuzweg

Lorscheid 18.00 Uhr Kreuzweg

Donnerstag 07.03. Donnerstag der 3. Fastenwoche
Hermeskeil 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Thalfang 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Altenheim Charlottenhöhe

Höfchen 18.00 Uhr Heilige Messe



38

Freitag 08.03. Freitag der 3. Fastenwoche
Osburg 06.45 Uhr Frühschicht der Grundschulkinder,

anschließend Frühstück in der Schule

Herl 18.00 Uhr Heilige Messe

Hermeskeil 18.00 Uhr Jahresgedenkgottesdienst in der Krankenhaus-Kapelle

Samstag 09.03. 4. Fastensonntag
Rascheid 17.00 Uhr Vorabendmesse Theo Seliger | 

Richard Ludwig-Müller und verstorbene Angehörige | 
Nach Meinung aller alten Stifter

Lorscheid 18.30 Uhr Vorabendmesse

Malborn 18.30 Uhr Vorabendmesse
mit Vorstellung der Kommunionkinder

1. Jahrgedächtnis für Anneliese Malburg
Harald Kopnarski | Lebende und Verstorbene der 
Familie Philipp Paulus | Karl Philipp

Sonntag 10.03. 4. Fastensonntag
Gusenburg 09.30 Uhr Hochamt Eheleute Theo und Luzia Heck | Herbert Müller und 

Rudolf Hares | Ferdinand Knippel | Nikolaus und 
Theresia Strutt, Rudolf und Monika Weber | 
Nach Meinung aller alten Stifter

Thomm 09.30 Uhr Hochamt

Hermeskeil 10.00 Uhr Hochamt 
Übertragung auf SR 2 Kulturradio,
WDR 5 und NDR

Lebende und Verstorbene
der Familie Scholtes-Jostock

Büdlich 11.00 Uhr Hochamt 2. Jahrgedächtnis für Martha Marx
Familie Maßmann-Jung

Grimburg 17.00 Uhr Kreuzweg

Geisfeld 18.00 Uhr Kreuzweg

Osburg 18.00 Uhr Ökumenisches Abendlob in Seitenkapelle 

Montag 11.03. Montag der 4. Fastenwoche
Hermeskeil 10.30 Uhr Heilige Messe im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Mittwoch 13.03. Mittwoch der 4. Fastenwoche
Gräfendhron 09.30 Uhr Heilige Messe In besonderer Meinung

Gusenburg 18.00 Uhr Kreuzweg

Lorscheid 18.00 Uhr Kreuzweg

Donnerstag 14.03. Donnerstag der 4. Fastenwoche
Hermeskeil 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Thiergarten 18.00 Uhr Heilige Messe

Freitag 15.03. Freitag der 4. Fastenwoche
Osburg 06.45 Uhr Frühschicht für Grundschulkinder,

anschließend Frühstück in der Schule

Neunkirchen 18.30 Uhr Heilige Messe

Samstag 16.03. Samstag der 4. Fastenwoche
Osburg 09.30 Uhr Heilige Messe zu Beginn der Wander-Kirche
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Samstag 16.03. 5. Fastensonntag

Kollekte für das Bischöfl iche Hilfswerk „MISEREOR“
Damfl os 17.00 Uhr Vorabendmesse

Farschweiler 18.30 Uhr Vorabendmesse

Schönberg 18.30 Uhr Vorabendmesse 1. Jahrgedächtnis Albert Schneider
Marlene und Heinrich Weber | 
Josef Schmitz-Lellig und Angehörige | 
Lebende und Verstorbene der Familie Lellig-Grün

Sonntag 17.03. 5. Fastensonntag, Hl. Gertrud von Nivelles
Kollekte für das Bischöfl iche Hilfswerk „MISEREOR“

Heidenburg 09.30 Uhr Hochamt 2. Jahrgedächtnis für Klaus Müller
Verstorbene der Familie Berenz-Becker | 
Manfred Micheln | Herbert Schuh, Eltern und 
Schwiegereltern | Eheleute Maria und Rudolf Jung 
und Tochter Edith

Osburg 09.30 Uhr Hochamt Herbert Gerhard

Lorscheid 10.00 Uhr Hochamt zum Patronatsfest
mit Vorstellung der Kommunionkinder aus Lorscheid und Farschweiler

Bescheid 11.00 Uhr Hochamt Nach Meinung | Josef und Klothilde Klassen und 
Sohn Erich, Kerstin Adams, Ewald Marx | 
Eheleute Matthias und Mathilde Diendorf, 
Eheleute Walter und Maria Marx | Werner Becker | 
Heinz und Petra Müller | In besonderer Meinung 
aller alten Stifter

Osburg 14.30 Uhr Tauffeier Jordan Theis

Naurath 17.00 Uhr Andacht

Geisfeld 18.00 Uhr Kreuzweg

Hermeskeil 18.00 Uhr Zentrale Abendmesse
der Kirche im Hochwald
in der Krankenhauskapelle
zu Ehren des Hl. Josef,
mitgestaltet vom Chor St. Franziskus

Josefa Borresch | Lebende und Verstorbene der 
Familie Alwina und Viktor Heinrich, Kinder, Eltern 
und Wendlin Konrad und Sohn Johannes | 
Klaus Nickels und Angehörige | Hermann Becker | 
Lebende und Verstorbene  der Familie Miesen-
Selzer

Montag 18.03. Montag der 5. Fastenwoche
Hermeskeil 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Lorscheid 10.30 Uhr Heilige Messe im Seniorenheim Holunderbusch

Dienstag 19.03. Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
 Höfchen 18.00 Uhr Heilige Messe zum Hochfest des hl. Josef

Mittwoch 20.03. Mittwoch der 5. Fastenwoche
Merschbach 09.30 Uhr Heilige Messe zu Ehren der hl. Gertrud

Gusenburg 18.00 Uhr Kreuzweg

Lorscheid 18.00 Uhr Kreuzweg

Donnerstag 21.03. Donnerstag der 5. Fastenwoche
Hermeskeil 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Thalfang 10.30 Uhr Heilige Messe im Altenheim Charlottenhöhe

Breit 18.00 Uhr Heilige Messe Walter und Mathilde Hoff
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Freitag 22.03. Freitag der 5. Fastenwoche
Hermeskeil 16.00 Uhr Abi-Gottesdienst Gymnasium Hermeskeil

Hinzert 18.00 Uhr Heilige Messe mit eucharistischem Segen Bernhard Lauer | Zum Heiligen Josef

Samstag 23.03. Samstag der 5. Fastenwoche
Thalfang 09.30 Uhr Heilige Messe zu Beginn der Wander-Kirche

Damfl os 17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Samstag 23.03. Palmsonntag
Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land
und für die Grabeskirche in Jerusalem

Grimburg 16.30 Uhr Vorabendmesse mit Palmweihe Franz-Josef Waschbüsch und verstorbene Eltern

Berglicht 17.00 Uhr Vorabendmesse mit den Kommunionkindern, Palmweihe und Prozession

Lorscheid 18.30 Uhr Vorabendmesse mit Palmweihe

Züsch 18.30 Uhr Vorabendmesse mit Palmweihe 1. Jahrgedächtnis für Helga Düpre, Helmut Düpre |
1. Jahrgedächtnis für Bernhard Düpre
Edeltrud Düpre, Marlene Görgen und verstorbene 
Angehörige

Sonntag 24.03. Palmsonntag
Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land
und für die Grabeskirche in Jerusalem

Thomm 09.30 Uhr Hochamt,
Beginn am alten Kirchturm mit Segnung der Palmzweige,
anschließend Bibel-Erlebnis für Kinder „Einzug Jesu in Jerusalem“ 

Geisfeld 10.00 Uhr Hochamt,
Beginn vor dem Bürgerhaus mit Palmweihe 
und Prozession in die Kirche,
mit den Kommunionkindern

Eheleute Theresia und Edwin Bremer und 
verstorbene Eltern | Eheleute Heinrich und Cäcilia 
Anton und verstorbene Kinder, Vinzenz Trösch | 
Alfons und Katharina Knop, verstorbene Söhne 
und Schwiegerkinder, Lebende und Verstorbene 
der Familie Bernardy-Weber | Herbert Räsch und 
verstorbene Angehörige | Für Familien Knop, Köhl, 
Jochem und Dorobek

Bescheid 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Malborn 11.00 Uhr Hochamt mit Palmweihe

Farschweiler 11.00 Uhr Tauffeier Finn Cottez

Schönberg 14.00 Uhr Kreuzweg von Neunkirchen nach Schönberg,
anschließend Kaffee und Kuchen im Jugendheim

Geisfeld 18.00 Uhr Kreuzweg

Hermeskeil 18.00 Uhr Zentrale Abendmesse
der Kirche im Hochwald in der Pfarrkirche 
mit den Kommunionkindern,
Palmweihe und Prozession

Lebende und Verstorbene der Familie Miesen-
Selzer | Eheleute Peter und Helene Ludwig-
Scholtes | Heike, Christel und Berthold Robert |  
Ernst Thielen | Maria Thome

Osburg 18.00 Uhr Abendlob zu Palmsonntag mit Palmweihe

Montag 25.03. Montag der Karwoche
Hermeskeil 10.30 Uhr Heilige Messe im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Dienstag 26.03. Dienstag der Karwoche
Naurath 18.00 Uhr Heilige Messe
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Donnerstag 28.03. Gründonnerstag
Hermeskeil 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Gusenburg 17.00 Uhr Andacht in der Kirche: Wachet und betet - 
Wir sind bei Jesus in seiner Angst am Ölberg

Geisfeld 18.00 Uhr Kreuzweg

Heidenburg 18.00 Uhr Heilige Messe vom Letzten Abendmahl

Hermeskeil 19.00 Uhr Heilige Messe vom Letzten Abendmahl,
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Franziskus

Hermeskeil 20.00 Uhr Go(o)d Night,
Stille Anbetung, Texte, Musik, Impulse und Beichtgelegenheit

Osburg 19.30 Uhr Heilige Messe vom Letzten Abendmahl

Hermeskeil 22.00 Uhr Ölbergstunde zum Abschluss der Go(o)d Night, Nachtgebet mit Segen

Freitag 29.03. Karfreitag
Hinzert 09.30 Uhr Trauermette in der Sühnekapelle der Gedenkstätte Hinzert
Gusenburg 10.00 Uhr Kreuzweg für Kinder und Familien

Hermeskeil 10.00 Uhr Kreuzweg für Kinder und Familien

Büdlich 13.00 Uhr Kinder-Kreuzweg

Büdlich 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Farschweiler 15.00 Uhr Kreuzweg von der Herler Kapelle nach Farschweiler

Hermeskeil 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie  

Osburg 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Thomm 15.00 Uhr Familienkreuzweg

Grimburg 17.00 Uhr Kreuzweg

Geisfeld 18.00 Uhr Kreuzweg

Samstag 30.03. Karsamstag
Abtei 09.30 Uhr Trauermette in der Erinnerungskirche

Samstag 30.03. Hochfest der Auferstehung des Herrn - Ostersonntag
Farschweiler 20.00 Uhr Lichtfeier zur Osternacht auf dem Dorfplatz

Osburg 20.00 Uhr Feier der Osternacht,
mitgestaltet vom Kirchenchor
St. Caecilia Osburg
Lichtfeier - Wortgottesfeier - 
Tauferneuerung - Eucharistiefeier

Walter Hess und Lebende und Verstorbene der 
Familie Hess-Bales

Thalfang 20.00 Uhr Feier der Osternacht
Lichtfeier - Wortgottesfeier - Tauferneuerung - Eucharistiefeier

Hermeskeil 20.30 Uhr Feier der Osternacht
Lichtfeier - Wortgottesfeier - Taufen - Eucharistiefeier
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Sonntag 31.03. Hochfest der Auferstehung des Herrn - Ostersonntag
Muhl 06.00 Uhr Osterspaziergang zum Sonnenaufgang

Rascheid 09.30 Uhr Osterhochamt
mit Segnung des Osterwassers
und der Osterkerze

Rudolf Lorscheider und Angehörige | 
Eheleute Hedwig und Edmund Harig und 
verstorbene Angehörige

Schönberg 09.30 Uhr Osterhochamt
mit Segnung des Osterwassers und der Osterkerze

Thomm 09.30 Uhr Osterhochamt
mit Segnung des Osterwassers und der Osterkerze,
mitgestaltet vom Kirchenchor Cäcilia

Hermeskeil 10.30 Uhr Oster-Wort-Gottes-Feier für Kinder und Familien im Pfarrgarten
Berglicht 11.00 Uhr Osterhochamt

mit Segnung des Osterwassers und der Osterkerze,
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Cäcilia

Büdlich 11.00 Uhr Familien-Wort-Gottes-Feier,
mitgestaltet von der Kirchenchorgemeinschaft Büdlich-Heidenburg

Farschweiler 11.00 Uhr Osterhochamt
mit Segnung des Osterwassers und der Osterkerze

Geisfeld 11.00 Uhr Osterhochamt
mit Segnung des Osterwassers
und der Osterkerze

Christel Wagner geb. Klemens | Vinzenz Trösch

Gusenburg 11.00 Uhr Osterhochamt mit Weihbischof Gebert,
Segnung des Osterwassers und der Osterkerze,
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Franziskus

Malborn 11.00 Uhr Osterhochamt
mit Segnung des Osterwassers und der Osterkerze,
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Briktius

Geisfeld 18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Hermeskeil 18.00 Uhr Ostervesper in der Krankenhaus-Kapelle
Tauferneuerung und mit Segnung des Osterwassers

Montag 01.04. Ostermontag
Damfl os 09.30 Uhr Ostermesse

mit Segnung des Osterwassers und der Osterkerze

Bescheid 09.30 Uhr Ostermesse
mit Segnung des Osterwassers und der Osterkerze

Abtei 09.30 Uhr Ostermesse
mit Segnung des Osterwassers und der Osterkerze

Lorscheid 09.30 Uhr Ostermesse
mit Segnung des Osterwassers
und der Osterkerze,
mit den Kommunionjubilaren
aus Lorscheid und Farschweiler

Für die Verstorbenen der Kommunionjubilare | 
Josef Scholer | Eheleute Anton und Agnes 
Thömmes, Eheleute Ewald und Helena Eiden | 
Für die verstorbenen Goldkommunion-Jubilare

Breit 10.00 Uhr Kirmesmesse
mit Weihbischof Gebert

Lebende und Verstorbene der Familie Hoff-Thömmes

Hermeskeil 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Beuren 11.00 Uhr Ostermesse
mit Segnung des Osterwassers
und der Osterkerze,
mitgestaltet vom Kirchenchor

Heinrich Becker-Eiden |
Manfred und Johannes Abend | 
Eheleute Franz und Maria Klein
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Grimburg 11.00 Uhr Ostermesse

mit Segnung des Osterwassers
und der Osterkerze

Eheleute Alfons und Anna Eiden | 
Elisabeth Bonertz und verstorbene Geschwister

Heidenburg 11.00 Uhr Ostermesse
mit Segnung des Osterwassers
und der Osterkerze

Anna Späder | Lebende und Verstorbene der 
Familie Sebastiany-Maßmann

Hermeskeil 11.00 Uhr Ostermesse Friedhorst Klos, Ignaz Malburg und
verstorbene Angehörige

Züsch 11.00 Uhr Ostermesse
mit Segnung des Osterwassers
und der Osterkerze

Else Scherer und lebende
und verstorbene Angehörige | 
Eheleute Hannelore und Philipp Schmitt

Hermeskeil 17.00 Uhr Osterkonzert

Mittwoch 03.04. Mittwoch der Osteroktav
Damfl os 14.30 Uhr Ostermesse im Bürgerhaus

Donnerstag 04.04. Donnerstag der Osteroktav
Hermeskeil 10.30 Uhr Ostermesse im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Thalfang 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Altenheim Charlottenhöhe

Höfchen 18.00 Uhr Ostermesse

Freitag 05.04. Freitag der Osteroktav, Herz-Jesu-Freitag
Thalfang 10.30 Uhr Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag

Geisfeld 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung „Um geistliche Berufungen“

Herl 18.00 Uhr Heilige Messe

Samstag 06.04. Samstag der Osteroktav
Beuren 10.30 Uhr Feier der Erstkommunion

Hermeskeil 13.00 Uhr Feier der Erstkommunion

Malborn 13.00 Uhr Feier der Erstkommunion

Samstag 06.04.
2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit - 
Weißer Sonntag - Diaspora-Opfer der Kommunionkinder

Hinzert 17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Beuren 18.30 Uhr  Vorabendmesse Eheleute Maria und Franz Barthen, Tochter Elschen 
und Angehörige, Eheleute Willi und Alwine Braun, 
Albert Klassen, Geschwister und Fritz Schmitt | 
Eheleute Heinrich und Katharina Marx, Söhne 
Heinz und Ludwin und Schwiegerkinde | 
Erwin Knop und verstorbene Eltern

Farschweiler 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 07.04.
2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit - 
Weißer Sonntag - Diaspora-Opfer der Kommunionkinder

Osburg 09.30 Uhr Hochamt

Thalfang 09.30 Uhr Hochamt mit Taufen
von Josch Born und Pepe Levi Bayerlein

Alois Steinmetz | Agnes und Martha Brücker | 
Ilse und Friedel Brück

Hermeskeil 11.00 Uhr Feier der Erstkommunion

Geisfeld 18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Muhl 18.00 Uhr Abendmesse in der Nationalparkkirche
Reinsfeld 18.00 Uhr Abendlob des Pastoralen Raums
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Montag 08.04. Verkündigung des Herrn
Hermeskeil 10.30 Uhr Heilige Messe im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Mittwoch 10.04. Mittwoch der 2. Osterwoche
Gräfendhron 09.30 Uhr Heilige Messe

Donnerstag 11.04. Hl. Stanislaus, Bischof, Märtyrer (1079)
Hermeskeil 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Thiergarten 18.00 Uhr Heilige Messe 1. Jahrgedächtnis für Marlene Kohlhaas

Freitag 12.04. Freitag der 2. Osterwoche
Thalfang 17.00 Uhr Heilige Messe mit dem Pastoral- und Sekretariatsteam

Samstag 13.04. 3. Sonntag der Osterzeit
Geisfeld 14.30 Uhr Tauffeier Anni Schneider

Neuhütten 17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Bürgerhaus

Rascheid 17.00 Uhr Vorabendmesse

Lorscheid 18.30 Uhr Vorabendmesse

Malborn 18.30 Uhr Vorabendmesse Maria Paulus, Jahrgedächtnis | Karl Philipp

Sonntag 14.04. 3. Sonntag der Osterzeit
Gusenburg 09.30 Uhr Hochamt Zur Gottesmutter für Familien Hoffmann-Heck | 

Eheleute Walter und Mathilde Becker mit 
Schwiegertochter Silvia, Margareta Schmidt, Gitta 
Spielberger, Eheleute Ernst und Brunhilde Huber |  
Hubert Hares, Hermann Schmitz | 
Pfarrer Gerhard Zirkelbach

Thomm 09.30 Uhr Hochamt

Büdlich 11.00 Uhr Hochamt Marylen und Klara Kappes, Heiko Nisius und 
Angehörige | Günter Hoffmann, Benita und
Peter Alt

Heidenburg 11.00 Uhr Feier der Erstkommunion

Geisfeld 18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Hermeskeil 18.00 Uhr Zentrale Abendmesse
der Kirche im Hochwald
in der Pfarrkirche

Eheleute Florian und Anna Holzheimer, Wendlin 
Konrad und Sohn Johannes und Adam Honeker |  
Klaus Nickels und Angehörige; Marita Kiefer |  
Eheleute Wiecha und Sohn Manfred, Verstorbene 
der Familie Wiecha-Wybraniez | Maria Thome |  
Martha Brücker | Pfarrer Otfried Stertenbrink |  
Hildegard Kleutsch | Luise Sieren

Montag 15.04. Montag der 3. Osterwoche
Hermeskeil 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Lorscheid 10.30 Uhr Heilige Messe im Seniorenheim Holunderbusch

Donnerstag 18.04. Donnerstag der 3. Osterwoche
Hermeskeil 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Thalfang 10.30 Uhr Heilige Messe im Seniorenheim Charlottenhöhe

Breit 18.00 Uhr Frühlingsmesse am Kugelbaum 

Freitag 19.04. Freitag der 3. Osterwoche
Hermeskeil 18.00 Uhr Jahresgedenkgottesdienst in der Krankenhaus-Kapelle
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Samstag 20.04. 4. Sonntag der Osterzeit
Thomm 14.30 Uhr Feier der Erstkommunion

Damfl os 17.00 Uhr Vorabendmesse

Farschweiler 18.30 Uhr Vorabendmesse 1. Jahrgedächtnis für Rosi Kiefer
Rudi Kiefer

Schönberg 18.30 Uhr Vorabendmesse Josef und Maria Grün und Töchter Gertrud
und Elfriede

Sonntag 21.04. 4. Sonntag der Osterzeit
Heidenburg 09.30 Uhr Hochamt 1. Jahrgedächtnis für Paula Hoffmann

Bescheid 11.00 Uhr Hochamt Berthold Müller

Osburg 11.00 Uhr Feier der Erstkommunion  

Geisfeld 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 1. Jahrgedächtnis Paula Hoffmann

Hermeskeil 18.00 Uhr Zentrale Abendmesse
der Kirche im Hochwald
in der Krankenhaus-Kapelle

Klaus Nickels und Angehörige | Hermann Becker |  
Renate Bee | Eheleute Peter und Helene Ludwig-
Scholtes | Lebende und Verstorbene der Familie 
Miesen-Selzer

Montag 22.04. Montag der 4. Osterwoche
Hermeskeil 10.30 Uhr Heilige Messe im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Donnerstag 25.04. Hl. Markus, Evangelist
Hermeskeil 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Marienhaus Seniorenzentrum St. Klara

Naurath 18.00 Uhr Heilige Messe 1. Jahrgedächtnis für Irmgard Ludwig und 
Ehemann Edmund

Höfchen 18.00 Uhr Bibliolog-Gottesdienst

Freitag 26.04. Freitag der 4. Osterwoche
Hinzert 18.00 Uhr Heilige Messe

mit eucharistischem Segen
Bernhard Lauer | Walter Schömer | 
Verstorbene der Familie Schömer-Diendorf | 
Eheleute Hilde und Adolf Brittner,
Verstorbene der Famiie Brittner-Köhl

Samstag 27.04. 5. Sonntag der Osterzeit
Osburg 14.30 Uhr Tauffeier Mina Maria Mehlig

Grimburg 17.00 Uhr Vorabendmesse Franz-Josef Waschbüsch und verstorbene Eltern |  
Frieda Kurtz und verstorbene Angehörige | 
Herbert Arm und verstorbene Angehörige | 
Nach Meinung aller alten Stifter

Rascheid 17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Lorscheid 18.30 Uhr Vorabendmesse

Züsch 18.30 Uhr Vorabendmesse mit den Kommunionjubilaren

Sonntag 28.04. 5. Sonntag der Osterzeit
Thomm 09.30 Uhr Hochamt Mina Maria Mehlig

Geisfeld 10.00 Uhr Kirmeshochamt zum Patronatsfest Alwine Harig, Franz-Josef Nisius, Paul Martini 
und Marina Nummer | Alfons und Katharina 
Knop, verstorbene Söhne und Schwiegerkinder |  
Ehrenfried Kolz und verstorbene Angehörige

Berglicht 11.00 Uhr Heilige Messe Hilde und Heinz Resch

Geisfeld 18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Hermeskeil 18.00 Uhr Zentrale Abendmesse
der Kirche im Hochwald in der Pfarrkirche

Lebende und Verstorbene
der Familie Becker-Schaneng | Maria Thome
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PFARREI ST. FRANZISKUS
Hermeskeil
Götz, Johannes    † 31.10.2023
Haßler, Mathilde † 06.11.2023
Hackethal, Rolf † 18.11.2023
Eiden, Hedwig † 02.12.2023
Theis, Franziska † 04.12.2023
Malburg, Gerhard † 13.12.2023
Jung, Hedwig † 20.12.2023
Wiesen, Maria † 21.12.2023

Abtei
Sossong, Egon † 02.11. 2023

Bescheid
Späder, Maria † 07.01.2024

Geisfeld
Breidt, Paula † 23.10.2023

Grimburg
Reget, Martin  † 26.10.2023
Back, Paul  † 24.11.2023
Waschbüsch, Hans-Josef † 28.12.2023

Gusenburg
Klinkhammer, Gisela † 04.12.2023
Schätter, Matthias † 09.12.2023
Britz, Josef  † 01.01.2024

Hinzert
Spurk, Anita  † 30.10.2023

Höfchen
Vial, Michel  † 13.11.2023
Dengler, Olga † 20.11.2023

Züsch
Sell, Hermann-Josef  † 25.12.2023

PG THALFANG
Berglicht 
Eberhard, Stephan  † 30.10.2023 

Breit
Welter, Viktor    † 18.10.2023 

Heidenburg 
Stein, Ewald Peter    † 14.11.2023 

 Gestorben zum Leben, 
 begraben zur Auferstehung

Schönberg 
Müller, Christa    † 09.10.2023 
Weyand, Hildegard    † 06.11.2023 

Thalfang 
Hammerle, Karl Hermann † 03.11.2023 

Thiergarten 
Ludwig, Martin † 02.11.2023 
Fait, Ulrich Jürgen  † 01.01.2024

PG VORDERER HOCHWALD
Lorscheid
Jakobs, Marta    † 27.11.2023
Becker, Ludwig    † 21.12.2023

Osburg
Schuh, Ursula    † 13.11.2023
Koster, Therese    † 22.11.2023
Bartsch, Hedwig    † 24.11.2023

Thomm
Reiner, Rita    † 15.12.2023

 Das Ewige Licht brennt                                                                                    

 in Heidenburgi  

ab 03.03. Josefi ne und Heinrich Schmitz  

ab 10.03. Familie Stein-Thösen 

ab 17.03. Manfred Micheln 

ab 07.04. Josefi ne und Heinrich Schmitz 

ab 14.04. Dietmar Jäger
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Der nächste Pfarrbrief Nr. 02/2024
erscheint vor dem Wochenende 27./28.04.2024. Der Redaktions-
schluss für diese Ausgabe ist Freitag, 15.03.2024.

Hinweis zum neuen Datenschutzgesetz
Aufgrund des neuen Datenschutzgesetzes können zur Zeit nicht alle 
Fotos, die wir zur Veröffentlichung erhalten, veröffentlicht werden! 
Ebenso können die Namen der Täufl inge ohne schriftliche Genehmi-
gung nicht veröffentlicht werden! Wir bitten um Verständnis.

Hinweis für Text- und Bildeinreichungen:
Bitte senden Sie Texte als Word-Dokument (Kein PDF) ohne Formatie-
rung oder Gestaltung per E-Mail ans Pfarrbüro. 
Fotos senden Sie bitte als jpeg-Datei separat und nicht in Word ein-
gefügt. !!Es muss eine schriftliche Genehmigung für die Veröffentli-
chung vorliegen!! 

Die Pfarrbriefagentur und der jeweilige Redakteur danken es Ihnen!

1. und 3. Sonntag sowie 
der Samstag vor dem 2. und 4. Sonntag im Monat 
um 14.30 Uhr.

Wir freuen uns, wenn Menschen getauft und in die Gemeinschaft der Christinnen 
und Christen aufgenommen werden. 

In der Regel halten wir Tauftermine vor. Den Ort bestimmt der Täufl ing bzw. dessen 
Familie, die zuerst anmeldet. Ganz besonders bieten sich auch die Gemeindegot-
tesdienste am Samstag oder Sonntag zum Empfang der Taufe an.

Weitere Termine   
nach Absprache und Vereinbarung mit dem zentralen Dienstbüro
in Hermeskeil, 
Martinusstr. 5, 54411 Hermeskeil 
Telefon: (06503) 981750 
E-Mail: pfarrbuero@franziskus-hermeskeil.de
oder in Thalfang,
Lückenburger Str. 8, 54424 Thalfang
Telefon: (06504) 339
Mail: pg-thalfang@bistum-trier.de

 Es empfingen die Hl. Taufe 

St. Franziskus
07.10.2023 Rose Gettmann
21.10.2023 Mats Mossal
11.11.2023 Lio Klauck
07.01.2024 Franz Lofy
07.01.2024 Casper Lofy
07.01.2024 Georgie Lofy
07.01.2024 Katharina Lofy

PG Thalfang
14.10.2023 Marie Gläser
28.10.2023 Thea Schu
29.10.2023  Ben Hoffmann
25.11.2023  Silas Schommer
13.01.2024 Paul Borchert  

PG Vorderer Hochwald
22.10.2023 Paul Stolz
25.11.2023 Mathieu Faatz
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2024

03 M Ä R Z

Samstag 09.03.24
14.00 -

17.30 Uhr
2. Synodalversammlung im Mehrgenerationenhaus in Hermeskeil

Samstag 09.03.24 18.00 Uhr Gospelkonzert W.A.Y.S. in der Pfarrkirche St. Martinus Hermeskeil

Montag 11.03.24 19.00 Uhr
Bürger:innenversammlung „Zukunft Pfarrkiche Hermeskeil“
im Mehrgenerationenhaus Hermeskeil

Samstag 16.03.24 19.00 Uhr Kolpingtheater im Mehrgenerationenhaus Hermeskeil

Sonntag 17.03.24 16.00 Uhr Kolpingtheater im Mehrgenerationenhaus Hermeskeil

Donnerstag 21.03.24
15.00 -

18.00 Uhr
„Oster“-Backen, Basteln und Erleben
im Mehrgenerationenhaus Hermeskeil

Samstag 23.03.24 19.00 Uhr Kolpingtheater im Mehrgenerationenhaus Hermeskeil

Mittwoch 27.03.24 19.00 Uhr Biblisches Mahl

Karfreitag 29.03.24
8.00, 12.00

und 18.00 Uhr Krach machen gegen Gewalt und Hass, gegen Unrecht -
für Friede und Toleranz, für das Leben
Treffpunkt: Pfarrkirche St. MartinusSamstag 30.03.24

8.00 und
12.00 Uhr

04 APRIL

Montag 01.04.24 17.00 Uhr Orgelkonzert zu Ostern in der Pfarrkirche St. Martinus Hermeskeil

V E R A N S T A L T U N G E N
Kalender


